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Veulhüringen.
Von Reinhard Woer.

Das schöne mitteldeutsche Land zwischen Werra
und Elster schickt sich an , aus dem geographischen
Begriff „Thüringen " ein politischer , aus einer
Landschaft ein Staat , aus einer bunten Länder¬
vielheit eine Einheit zu werden . Was die deut¬
sche Revolution versäumt hat : die kulturhisto¬
risch verdienstvollen , aber politisch auf die Dauer
unmöglichen Splttterstaaten unseres geschlage¬
nen Vaterlandes mit raschem, schmerzlosem Zu¬
griff zu einem geschlossenen Block zusammenzu¬
schweißen, der vielleicht eine schnellere Ueberwin -
dung von Kriegs - und Nachkriegsnöten verspro¬
chen hätte , Tküringen will es im kleinen auf
eigene Faust nachholen . Einen rühml ^ n Vor¬
stoß in dieser Richtung haben schon um die Mitte
des vorigen Jahres die beiden preußischen Frei¬
staaten gemacht, indem sie sich zu einem Volks¬
staate Reuß mit der Hauptstadt Gera zusammen¬
schlössen . Hier schien ein Kristallisatronspunkt
gegeben , der zunächst auf das durch Gemeinsam¬
keit vieler Interessen mit Reuß eng verfchwi-
sterte Altenburg eine starke Anziehungskraft
ausüben kynnte . Unterbrochen und abgebrochen
wurde diese Entwicklung jedoch durch das Da¬
zwischentreten des großthüringischen Projektes ,
das die Schaffung eines thüringischen Staats¬
wesens unter Einbeziehung recht bedeutender
preußischer Gebietsteile vorsah , eines Staats¬
wesens , dessen wirtschaftlichen und politischen
Mittelpunkt das preußische Erfurt gebildet hätte ,
das auch als Hauptstadt des neuen Gebildes ge¬
dacht war . Die Ausführung dieses Planes wurde
von den thüringischen Staatsmännern nicht un¬
geschickt angesetzt , sie scheiterte aber an dem leb¬
haften Widerstand , der jeder Abtretung preußi -
scher Gebiete einmal vom preußischen Ministe¬
rium des Innern , dann aber auch und in ganz
besonderem Matze von den Provinzialbehörden
und der Bevölkerung Erfurts und seines Regie¬
rungsbezirks ausging . Die thüringischen Poli¬
tiker , an ihrer Spitze der weimarische Minister
Paulssen und der reutzische Staatsminister Frhr .
v . Brandenstein , waren einsichtsvoll genug , Un¬
mögliches beizeiten als unmöglich erkennend , sich
nähere , leichter erreichbare Ziele zu stecken . Die
Idee „Großthüringen " verschwand in der Versen¬
kung , dafür wurde der nicht als Stückwerk und
Ueberbleibsel des alten zu wertende , sondern or¬
ganisch neue Plan entworfen , einen Staat „Ge¬
samtthüringen " zu schaffen, der alle thüringischen
Länder ohne Einbeziehuna preußischer Gebiets¬
teile umfassen sollte . Vorsichtige Prüfung ergab ,
daß auch dieses kleinere Staatswesen ein durch¬
aus lebensfähiges Gebilde abgeben , daß es
finanziell sogar in mancher Hinsicht recht günstig
dastehen werde . Nach mancherlei Vorbereitun¬
gen, von denen die große Öffentlichkeit wenig
erfahren hat , die aber daran nicht minder sorg¬
same und gründliche Arbeit erforderten , trat im
Dezember im alten Landtagshaus zu Weimar
der erste gemeinschaftliche Vvlksrat von Gesamt -
thüringen zusammen , dessen Aufgabe es ist , dem
neuen Staatswesen Form und Verfassung zu
geben . Die Geburtsstunde dieses Landes Thü¬
ringen mit der Hauptstadt Weimar ist nicht mehr
fern .

Coburg hat bekanntlich den Entschluß gefaßt ,
dem neuen mitteldeutschen Staate fernzubleiben
und sich Bayern anzugliedern ? sein Anschluß an
die bayerische Republik ist bereits Tatsache ge¬
worden . Diese Lostrennung kam denen , die thü¬
ringische Verhältnisse kannten und die Entwick¬
lung der Dinge in den letzten Monaten verfolgt
Kotten, nicht überraschend . Auch der Freistaat
Meiningen war einige Zeit im Zweifel , welcher
Seite er .sich zuwenden sollte , bis um die Jahres¬
wende das meiningensche Jawort für Thüringen
beim Staatsrat und Volksrat in Weimar abge¬
geben wurde . Das Verdienst , die Absplitterung
oiefes größten thüringischen Einzellandes ver¬
hindert zu haben , gebührt in erster Linie den
Aon genannten beiden Ministern , die sich als
Inspiratoren und Motoren der gesamtthüringi -
' chen- Bewegung unvergängliche Verdienste er¬
worben haben . Die große Ruhe , Mäßigung und
Besonnenheit Paulssens und die radikalere Art

Frbrn . v . Brandenstein haben sich hier bei
einem löblichen Werke par oxeslliznvs in glück -
uchster Weise ergänzt . In Herrn Paulssen hat
Thüringen wohl — dieser Erwartung und Hoff¬
nung darf schon heute Ausdruck verliehen wer¬
den — den ersten Ministerpräsidenten des neuen
^ emeinschaftsstaates zu erblicken.

N.
Bolschewismus in Thüringen ? Starker Ruck

?>ach links in Weimar ? Sowjetherrschaft in Go -
iZa , Räterepublik in Reuß ? Der an Ort und
stelle Gewesene antwortet darauf mit einem im-
^ krhin beruhigenden : So weit ist es nicht ge¬
kommen. Zum mindesten noch nicht .
. Hohe Reichsstellen haben das Recht, vielleicht
Mar die Pflicht , sehr optimistisch zu sein , sonst
gelten fies auf der windigen Höhe nicht aus .
^ ie Gestalt eines Noske ist ohne starknervigen ,

die Spitze getriebenen Optimismus undenk -
Reichsstellen wissen nichts vom Bol

'Hewismus m Deutschland , wollen nichts von

ihm wissen, lehnen ihn ab . Wie sagte Friedrich
Freksa so schön im „Phosphor " :

„Herrscht der Bolschewist durchs Land hin,
Müllern setzt er nicht in Trab ,
Lehnt er Müllern an die Wand hin ,
Lehnt ihn Müller einfach ab !"

Wir sind keine hohe Reichsstelle und haben das
Recht, einen Grad weniger optimistisch zu sein.
Aber auch zu übertriebenem Pessimismus liegt ,
wenigstens im Falle Thüringen , kein Grund vor .

Die Gefahrzentren für Unruhen in Thüringen
waren schon vor den Märzereignissen dieses Jah¬
res die Städte Gotha und Gera . Dort haben
nämlich die Leute der U .S .P .D . die Regierungs¬

gewalt in der Hand . Ja — aber sie regieren
wirklich , das heißt , sie haben nicht etwa eine
Schreckensherrschaft von der Art des Räubers
Holz im sächsischen Vogtland aufgerichtet , sondern
sie zeigen Vernunft , Mäßigung , Ordnungswil -
len . So war es vor dem Kappistenputsch . Man
konnte zufrieden sei« .

Nach den unruhigen Märztagen dieses Jahres
hatte es allerdings eine Zeitlang den Anschein,
als sollte die oberste Gewalt in Gotha und Gera
ganz den verfassungsmäßigen Regierungen der
beiden kleinen Länder entgleiten und in die
Hände linksradikaler Aktionsausschüsse über¬
gehen . In Gotha , wo Sie Lage wenig Gefahr für
besondere Verwicklungen bot , wurde dem durch

Deutsche Forderungen.
L>. Von umerer Berliner Rsdakion wird uns ge¬

drahtet :
Es scheint nun doch sicher zu sein , daß die Kon¬

ferenz in Spaa über das auf den SS. Mai fest¬
gesetzte Datum hinaus um einige Zeit vertagt
wird . Die Ursache sind die Unstimmigkeiten , die
über Programm und Bedeutung der Konferenz
noch immer zwischen den alliierten Regierungen
bestehen und nun am Samstag zwischen Lloyd
George und Millerand an der englischen Küste
beigelegt werden sollen. Die Tatsache, daß
Deutschland ziemlich unmittelbar vor entschei¬
denden Neuwahlen steht , hat natürlich auch einen
Einfluß auf die Unsicherheit der Entente -StaatS -
männer gehabt , obwohl , wie festgestellt werden
muß , bei einigem guten Willen auf iHrer Seite
die Hauptfragen der Festsetzung der Kriegsent¬
schädigung und der künftigen Beziehungen zwi¬
schen Deutschland und den alliierten Mächten
verhältnismäßig schnell auch noch mit der jetzigen
deutschen Regierung hätten erledigt werden
können .

Aber das ganze Hin - und Her -Gezerre der
Konserenzfrage hat uns Deutsche ivieder einmal
davon überzeugen müssen, daß eben der gute
Wille auf der Gegenseite fehlt . Den bündigsten
Beweis liefert die beschämende Tatsache, daß noch
immer französische Truppen in Frankfurt am
Main und Darmstadt stehen, obwohl Deutsch¬
land bereits jenen Paragraphen des Versailler
Vertrages , auf den sich Foch bei seinem Gewalt¬
einmarsch berufen hat , nämlich die Verminderung
des deutschen Militärs in der neutralen Z «ne,
seit längerer Zeit erfüllt hat . Trotz mehrerer
offizieller Erklärungen von alliierter Seite , daß
dieser Verminderung sofort die Räumung fol¬
gen würde nnd z . B . die „Chicago Tribüne " den
Abzug bereits angekündigt hat , ist von einer sol¬
chen bisher immer noch nichts zu merken .

Es scheint uns in voller Uebereinstimmung
mit dem ganzen deutschen Volke , daß die Reichs¬
minister nach Beratung mit Vertretern der Ein¬
zelstaaten zu der Ueberzeugung gelangten , daß
deutsche Vertreter überhaupt nicht nach Spaa
oder zu einer anderen Konferenz mit Vertretern
Frankreichs entsandt werden können , wenn nicht
vorher die weißen und schwarzen Franzosen rest¬
los aus dem Maingebiet zurückgezogen worden
sind .

Es läßt sich leider . aber nicht verkennen , daß
in den letzten Tagen der französische Einfluß
auch in London wieder etwas stärker geworden
ist , was vielleicht mit der schwieriger gewor¬
denen Lage im Orient zusammenhängt , wo Eng¬
land seine Vorherrschaft durch die nationali¬
stische türkische Bewegung Kemal Paschas be¬
droht sieht. Auch macht ein gewisses Zusam¬
menarbeiten englischer und französischer Kapital -
tnteressenten , das schon für den Kriegsausbruch
und die Kriegsverlängerung so wesentlich war ,
sich auch jetzt wieder geltend . Wie man hört ,
werden außer dem französischen Finanzminister
auch Pariser Banksachverständige an den Be¬
sprechungen in Hythe teilnehmen . Unter die¬
sen Umstünden kann es natürlich Deutschland
gleichgültig sein , ob die Konferenz hinausgescho¬
ben wird . Im Gegenteil müssen die alliierten
Vorbesprechungen für unsere Diplomaten eine
gewisse wünschenswerte Klärung bringen , wie
man umgekehrt auf der Gegenseite hoffentlich
nunmehr einsehen wird , daß befriedigende Kon¬
ferenzergebnisse nur erzielt werden können ,
wenn auch Deutschland gegenüber das Völker¬
recht loyal gewahrt wird und die deutschen Ver¬
treter sich völlig gleichberechtigt an den Ver¬
handlungstisch setzen können . Bedauerlich ist
nur , daß die Beruhigung nnd der Wiederaufbau
Europas , an dem alle Länder gleichmäßig inter¬
essiert sind, auf diese Weise wieder einmal hin¬
ausgeschoben wird .

5
Einigung über die Vertagung von Spaa .

( Eigener Drahtbericht.)
London, 14 . Mai . (Reuter .) Es ist ziemlich

sicher , daß Lloyd George und Millerand
bei den Beratungen in Hythe sich dahin
einigen werden , daß dieKonserenz in Spaa
aufgeschoben wird , da es nicht zweckmäßig
wäre , wenn die Konferenz mitten in die deut¬
schen Reichstagswahlen fiele und es für viele
Teile vorteilhaft wäre , wenn Deutschlands Ver¬
treter auf der Konferenz das Vertrauen des
neuen Parlaments genießen .

Frankreich und die bayerischen Einwohnerwehren.
(Drahtbericht unseres Miinchener Korresp .)
fr München , 14. Mai . In einer Versamm¬

lung teilte der stellvertretende Landeshaupt¬
mann der Einwohnerwehren in Bayern
mit , daß bestimmte Nachrichten von zuständiger
Stelle vorliegen , daß man sich in Paris mit
dem Weiterbestehen der Einwohner¬
wehren in Bayern abgefunden habe .

Wilhelm II .
(Eigener Drahtbericht .)

Berlin , 14 . Mai . (Wolfs.) Gegenüber einer
Blättermeldung , wonach Oberst Baner , im
Weltkriege Abteilnngsches im Generalstab , zu
einem amerikanischen Journalisten gesagt haben
soll, daß er von Ludendorff im Jahre 1SI8 die
Slbsetzung des Kaisers gefordert habe , erklärt
Feldmarschall von Hindenburg in Ueber¬
einstimmung mit Ludendorff , daß von einer A b-
fetzung des Kaisers niemals gespro¬
chen worden ist.
Abkommen über die Ablieferung der Fischerei¬

fahrzeuge .
lEiaener Dralitbericbt.s

Berlin , 14 . Mai . iWolss. j Die zurzeit in Lon¬
don weilende SchiffaHrtsdelegation ,
die über das Abkommen der nach dem Friedens¬
vertrag noch abzuliefernden deutschen Handels¬
schiffe und Fischereifahrzeuge unterhandelte , hat
hinsichtlich der Fischereifahrzeuge mit der
interalliierten Schiffahrtskommission bereits ein
Abkommen geschlossen , nach dem die Abgabe
dieser Fahrzeuge auf eine Anzahl reichs -
eigener Fischer ei d ampser beschränkt
wird . An Stelle der übrigen nach dem Friedens¬
vertrag ablieferungspflichtigen Fischereifahr¬
zeuge sind Neubauten , sowie Material zu
dem Fischereibedarf zu liefern . Die Fischver -
sorgung Deutschlands kann daher in
bisherigem Umfange aufrecht erhalten wer¬
den.

Die Meswigsche Frage .
(Eigener Drahtbericht .)

Berlin . 14 , Mai . (Wolfs.) Gegen die Jnter -
nationalisiernng der zweiten Zone
protestierten in Südschleswig 3181K Personen
durch Unterschrift unter die Erklärung des
Schleswig -Holsteinischen Bundes .

Em Dementi.
(Erzener Drahtbericht.)

Flensburg , 14 . Mai . (Wolfs.) Von unterrich¬
teter Seite wird mitgeteilt : Die Gerüchte , daß
der König von Dänemark am 20. Mai in
die Erste Zone seinen Einzug halten wird , sind in
dieser Form nicht richtig , Das ganze Abtre -
tungsgebiet ist vis zur Entscheidung über die
Grenze durch den Obersten Rat in Paris deut¬
sches Gebiet . Weder der König von Däne¬
mark , noch irgend ein anderes Staatsoberhaupt
— mit Ausnahme des deutschen — kann in dieses
Göbiet seinen Einzug halten .

Eine Kandidatur Pofadowsky.
(Eigener Drahtbericht. )

b . Berlin , 14. Mai Graf Posadowsky
kandidiert nun doch für die Deutsch-Nationale
Volkspartei in Halle - Merseburg .

Erzberger kandidiert wieder.
(Eigener Drabtbericht. )

Stuttgart , 14 . Mai . ( Wolfs .) Der heutige
Parteitag der württembergischen
Zentrumspartei stellte Erzberger mit
356 gegen 27 Stimmen bei 3 Stimmenenthaltun¬
gen wieder als .Kandidaten für die Reichstags¬
wahlen auf .
Die Bayerische ZNittelpartei und die National -

liberale Partei .
(Drabtmelduna uns. Münchner Korrespondenten.)

fr . München , 14 . Mai . Die Nachricht , daß die
Bayerische Mittelpartei und die Na¬
tionalliberale Partei (Deutsche Volks¬
partei in Bayern ) für die Reichstagswahlen und
die bayerischen Landtagswahlen Wahlbünd¬
nis abgeschlossen haben , ist verfrüht - Die
Verhandlungen , die seit einigen Tagen wegen
dieser Angelegenheit in München und Nürnberg
geführt werden , sind noch nicht abgeschlos -
s e u.

Sie heutige RsAmer vkseres Blattes umW ö Seiten.

eine rechtzeitig einrückende Reichswehrbesatzung
vorgebeugt , in Gera schien dieses einfache Hilfs¬
mittel nicht wohl anwendbar , da hier auf den
schnell vorübergegangenen , temperamentvoll ein¬
geleiteten , aber höchst ungeschickt durchgeführt ?^
Kappistenputsch eine sehr lebhaste und nachhal
ttge Gegenwirkung gefolgt war . Die gesamte
Arbeiterschaft stand unter den Waffen , schwer ge¬
reizt , wachsam bis aufs äußerste und zur Vertei
digung ihrer neu errungenen , gegen die Ausrüh ^
rer siegreich behaupteten revolutionären Frei ,
heit gegen jeden Angriff oder auch nur Schein
eines Angriffs fest entschlossen. Eine Annäh »
rung irgendwelcher Truppen hätte den bewaff¬
neten Widerstand der gut organisierten und diszi¬
plinierten Arbeiterwehren in Reuß , Altenburg ,
und darüber hinaus ausgelöst und das Leben der
aus den Tagen des Kappistenputsches verhafte¬
ten , zum großen Teil sehr harmlosen Bürger und
Zeitfreiwilligen , die man eingestandenermaßen
noch als Geiseln festhielt , in schwerste Gefahr
gebracht . Hier mußte anders verfahren werden .
Feststellungen von Vertretern des Reichs in
Gera ergaben , daß eine schnelle Konsolidation
der Lage erwartet werden durste , eine Konsoli
dation im Sinne einer allmählichen Ausschaltung
des Aktionsausschusses und damit eine Wieder¬
herstellung verfassungsmäßiger Verhältnisse ,
wenn man die Reußen sich selbst überließ und
keinen Eingriff von außen unternahm . Der
Staatsrat in Gera unter dem Frhrn . v . Bran¬
denstein und der ordnungsmäßig aus Wahlen
hervorgegangene , in den Märztagen vorüber¬
gehend etwas an die Wand gedrückte reußische
Volksrat hatten ja selbst das größte Interesse
daran , sich bald wieder , wie nur recht und billig ,
als alleinige Herren der Situation zu sehen.
Eine Störung dieser im Fluß begriffenen Ent¬
wicklung wurde mit Recht unterlassen , auch gele¬
gentliche radikale Kundgebungen und unfreund¬
liche Parlamentsreden der reußischen Staatsräte
mit starken Spitzen gegen Reich, Reichsregierung
und Mehrheitssozialdemokratie wurden vernünf¬
tigerweise in Berlin nicht tragisch genommen ,
sondern als Konzession an die lokale Volksstim - '
mung mit Stillschweigen übergangen . Die er¬
hoffte Wirkung trat ein , sehr bald schon konnte
die Wiederherstellung einer der Verfassung des
Freistaates entsprechenden Lage , wie sie vor dem
Unternehmen der Kappleute bestanden hatte ,
nach Berlin berichtet werden .

In einer Hinsicht allerdings mußte die Geraer
Regierung bei ihrem Bestreben , unkontrollier¬
bare und wechselnde radikale Nebeneinflüsse aus¬
zuschalten , der aufgepeitschten Volksstimmung
Rechnung tragen , indem sie die Aufnahme dreier
Mitglieder des Aktionsausschusses in ihr Staats -
ratskollegium beschloß . Damit wurde formal
der Aktionsausschuß seines verfassungswidrigen
Charakters entkleidet , vor allem aber erreicht ,
daß die leitenden Männer dieses etwas wilden
Gremiums sich in das amtliche Räderwerk ein¬
geschaltet sahen und aus verantwortungslosen ,
unkontrolliert herumkommandierenden revolu¬
tionären Tempelwächtern , die alle wirkliche Ar¬
beit am Volke nnd für das Volk nur hinderten ,
Mitarbeiter und Mitverantwortliche wurden . Da
die gleiche Maßnahme anch in Weimar und an
deren thüringischen Einzelstaaten getroffen wer¬
den mußte , ist eine gewisse Radikalisiernng der
thüringischen Regierungen eingetreten , aber noch
nicht eine Bolschewisterung und Sowjetisierung ,
wie Aengstliche in Erfahrung gebracht haben
wollten . Eine solche wird voraussichtlich auch
nicht kommen . Es darf noch einmal gesagt wer
den , daß in Thüringen wieder Ruhe und Ord¬
nung herrschen , seit die Beunruhigungsunterneh -
mungen der umherziehenden Truppenkörper ans
gehört haben und damit der Gereiztheit der Ar¬
beiter die Nahrung entzogen worden ist . Es ist
dringend zn wünschen , daß dieser Znstand keine
neue Erschütterung erfährt und das schöne große
Werk des neuen Bundesstaates oder , wie es ja
jetzt nach der Reichsverfassung heißt , des neuen '
„Landes " Gesamtthüringen in Rnhe und Frieden
vollendet werden kann als ein Baustein für eine
hoffentlich nicht zu ferne bessere Zukunft .

Das böhmische Deutschtum nach den
Wahlen.

(Dentschböhmischer Brief .)
Die amtlichen rot - weiß -blauen Statistiken de ^

Tschechen , auf die gestützt der tschecho-slowaku
sche Staat in Versailles aufgebaut wurde , er
schienen mit ihrer Theorie , daß 15- Millionen
..Boches " zerstreut iu den Grenzgebieten der
Tschecho - Slowakei lebten , schon bei den Ge¬
meindewahlen , bei denen doch die Besatzungs -
truppen nicht wählen durften , in eigenartiger
Beleuchtung : diese Wahlen hatten das Borhan
densein eines großen geschlossenen deutschen
Siedlungsgebietes an den Grenzen des Deut
scheu Reiches bewiesen .

Nun sollen in die neue Nationalversammlung
neben 180 Tschechen und . Slowaken , 74 Deutsche,
IS Magyaren und 12 autonomistische Slowaken
einziehen , das deutsche Abstimmungsgebiet in
Leobschütz, das polnisch- deutsche in Tesche» und
die Zips noch gar nicM eingerechnet Das er¬
reicht eine deutsche Wevölkeruug von etwa
3 7MWV Köpfen . Obschon der Krieg die Deut
scheu ganz anders mitnahm — im Verhältnis
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haben sie die doppelten Verluste erlitten —
bringen Tschechen und Slowaken zusammen
nicht einmal eine Zweidrittelmehrheit auf .

Die Durchsetzung des deutschen Siedlungsge¬
bietes mit Wahlbataillonen sollte den Beweis
erbringen , datz es keine reindeutschen Randge¬
biete gibt , hatte aber das traurige Ergebnis ,
datz diese junge Armee vollends politisiert und
demoralisiert wurde . Sie marschierten in vie¬
len Städten , wie Znaim und Kladno , geschlos¬
sen mit roten Fahnen zu den Wahllokalen , wo¬
bei es zu ernsten Zusammenstößen mit der Mi¬
litärpolizei kam . 80 Proz . von ihnen stimmte
für die sozialdemokratische Partei , welche die
Abschaffung des Militärdienstes und Einfüh¬
rung des Milizdienstes auf dem Programm hat .
Das Heer ist den nationalradikalen Führern
entglitten und die Mahnungen der Heeresver¬
waltung au die besonnenen Elemente zeigen
ihre vollkommene Hilflosigkeit .

Mit gewalttätiger Unterjochung und Tschechi -
sierung ist da natürlich nichts mehr zu machen,
und die Regierung , die aus dieser National¬
versammlung hervorgeht , wird neue Wege ein¬
schlagen und Schwierigkeiten ohne Zahl über¬
winden müssen , die mit der Sprachenfrage an¬
fangen und bei der Finanzwirtschaft enden . Bei
Tschechen und Deutschen herrscht beute nur eine
Meinung : daß das Prager Parlament arbeits¬
unfähig sein und der Welt das Schauspiel einer
babylonischen Sprachverwirrung bringen wird .
Nicht weniger als sechs Nationen werden ihre
Vertreter senden , sechs Nationen mit ebenso¬
viel entgegengesetzten Interessensphären ,

Die Deutschen werden vor allem daran gehen ,
die Gesetze der bisherigen , ungewählten und
ungesetzlichen Nationalversammlung für ungül -
tig zu erklären , sie werden ihre hochentwickelte
Wirtschast von der unfruchtbaren , bürokratischen
Zentralwirtschaft der Prager Jndustriegruppen
unabhängig zu machen trachten und allen Fi¬
nanzmaßnahmen gegenüber passive Resistenz
üben . Die heute durch Amerika gewährten
Rohstoffkredite sind größtenteils Privatkredite
an deutsche Unternehmen . Trotzdem Hat die
Wirtschaftszentrale die Rohstoffverteilung sich
vorbehalten und sie in ihrem Sinne , d . h . nicht
paritätisch oder wie man in Böhmen zu sagen
pflegt , nicht „utraquistisch " ausgeübt

Es ist nicht ausgeschlossen, daß die Deutschen ,
die in Finanz - und Wirtschaftsfragen mächtige
Organisationen geschaffen haben , im Laufe der
politischen Entwicklung die Führung der Oppo¬
sitionsparteien , vielleicht sogar einmal die Bil¬
dung der Regierung in die Hände nehmen .
Freilich bleibt die Taktik der deutschen Sozial¬
demokraten abzuwarten . Im,nerton , sie stehen
geschloffen auf dem Boden des Selbstbestim -
mungsrechtes . Ein autonomes Deutschböhmen
würde alle sozialen und wirtschaftlichen Pro¬
bleme in viel einfacherer Form und kürzerer
Zeit zu lösen imstande sein , als der komplizierte
tschechische Nationalitätenstaat mit seiner büro¬
kratischen Verwaltung .

Alles in allem genommen , ist die Stellung der
Deutschböhmen unter den Auslandsdeutscheu
die politisch und wirtschaftlich bedeutendste , eine
Tatsache , die das deutsche Auswärtige Amt im¬
mer noch zu übersehen scheint. Gerade der
diplomatische Vertreter Deutschlands hat zu den
Deutschen in der Tschecho -Slowakei die spärlich¬
sten Beziehungen . Ganz anders z . B . der eng¬
lische Vertreter . Der informierte seine Re¬
gierung über die politische und wirtschaftliche
Stellung der Deutschen aus anderen als aus
„Hofburgquellen " und mutzte abberufen werden ,
da er der Prager Regierung bald unerwünscht
war .

Auswärtige Staaten .
Sozialdemokratische Kritik an der dänischen

Regierung .
lEisener Drabtbericht .1

Kopenhagen , 14. Mai . Zu der v » n dem Mi¬
nister des Auswärtigen veröffentlichten amtlichen
Meldung über den von deutscher Seite gemach -

Gedenken .
Von Sophia Oe ^le.

Mein Kops ist so schwer , mein Auge so müd ,
Meine Hand ist zittrig , mein Lachen Lüg ,
Und ich lache den ganzen Tag . . .

Wenn ich au ihn denk' tut das Herz mir weh,
Meine Ruh ' ist hin , die Sehnsucht kommt jäh ,
Und ich weine die ganze Nacht . . .

Die Apfelsine als Zubilariu .
Früher , da man sie um etliche Pfen¬

nige erstehen konnte , sah man sie sogar
häufig auf dem Tisch des „kleinen " Man¬
nes , und die Mutter konutc öfters ihren kleinen-
Lieblingen mit einigen der schönen in kräftigen
Farben leuchtenden Früchten eine stets willkom¬
mene Ueberraschung bereiten . Ihr angenehmer
und erfrischender Geschmack war uns allen will¬
kommen und in einem der Phantasie geneigtem
Gemüt Hat sie wohl zugleich die Vorstellung von
jenen schönen südlichen Ländern geweckt , an die
das Lied der Mignon erinnert :

Kennst Du das Land , wo die Zitronen blühn ,
An dunklem Laub die Goldorangen glühn ,
Ein sanfter Wind vom blauen Himmel weht ,
Die Myrte still und hoch der Lorbeer steht . . . .
Heute ist freilich die Apfelsine wegen ihres ^

überaus hohen Preises zu einer Delikatesse ge¬
worden , die sich wohl unsere Kriegs - und Revo -
lutionsgewinnler , nicht aber die breiten Schich¬
ten unseres Volkes mehr leisten können , und die
heranwachsende Jugend mag die goldglänzenden
Früchte mit den gleichen Augen anstaunen , wie
einst jene inazedvnischen und griechischen Krieger
Alexanders des Großen , als dieser an die Pfor¬
ten Indiens pochte und ihnen dort zum erstenmal
ein Wunderbaum mit Früchten von Hellem Golde
vors Angesicht kamen , wie sie solche nirgends bis¬
her gesunden hatten .

Schon aus grauer SäHeuzeit glänzt uns ein
fernes Wunderland herüber , in dem die Hespe-
riden jene goldenen Aepfel Hüteten , die die Erb¬

ten Vorschlag auf Abschließung eines Abkom¬
mens zum Schutz der nationa le » Min¬
derheiten erklärt bie Zeitung Sozialdemo¬
kraten " :

Warum Surfte das Land nicht wissen, datz die
deutsche Regierung bie dänische Regierung auf¬
gefordert hat , solche Verhandlungen einzuleiten ?
Wenn Herr Scavenius gewünscht hat , datz
die Wahrheit darüber nicht an den Tag komme,
so war cS deshalb , weil dadurch die fchleswigschc
Politik der linken Partei und der Rechten in
Gefahr kam, blotzgestellt zu werden . In !»er
Presse dieser Parteien war beständig zu lesen,
datz man die Lands -lcutc in der zweiten Zone nicht
der deutschen Unterdrückung preisgeben würde .
Was blieb aber von dieser Agitation übrig , wenn
mitgeteilt wurde , datz von deutscher Seite ein
Borschlag auf Schutz der Minderheiten gemacht
worden ist ? Die Wahrheit sollte nicdergelmlteu
werden , damit die Flensburger Anhänger ichre
unwahrhafte Agitation fortsetzen konnten und
deshaD veröffentlichte Scavenius sein Dementi ,
als die deutsche Regierung ihren Vorschlag ver¬
öffentlichte . was ihm im höchsten Grade unan¬
genehm war .
Der Zwiespalt in der englischen liberalen Partei .

Amsterdam , 14. Mai . Wie ,.Allgemeen Han -
delsblad " aus London meldet ^ hielten die koa -
l i ti o u s l ib e r a l e n Minister , die bei der
Versammlung in Leamington unter Protest den
Saal verließen , gestern in London Reden . Ein
Schreiben Lloyd Georges wurde verlesen ,
in dem er erklärte , er habe mehr als irgendein
anderer getan , um den gegenwärtigen Zwist
zwischen den Liberalen zu verhindern .

Asquith hielt in Scarborongh eine Rede ,
in der er die Koalition mit den Tories
einen politischen Selbstmord für den
Liberalismus nannte . Ueber die internationale
Politik sagte Asquith , im Interesse der Zukunft
der Welt müsse der Oberste Rat schnell
wie möglich verschwinden und seine Ar¬
beiten dem Völkerbunde übertragen .

Die Unruhen in Irland .
London , 14 . Mai - Im Zusammenhang mit

den Vorgängen in Irland befindet sich Lord
French zur Zeit in London zur Besprechung
mit Lloyd George . Auch Mac Ready ,
der Kommandierende der englischen Streitkräfte
in Irland , trifft in London ein und nimmt an
einer Kabinettsratssitzung teil , der auch General
Wilson als Chef des Generalstabes beiwohnen
wird , und in der die irische Frage besprochen
wird .

„Evening Standard " sagte , daß die Ereignisse
in Irland lebhafte Beunruhigungen
hervorgerufen hätten , die sich steigerten durch die
Mitteilung , datz bei den letzten Angriffen der
Sinnfeiner in Irland mehr als fünfzig
Gendarmerie kasernen beschädigt
und teilweise vernichtet worden seien . Auch
verschiedene Gerichtsgebäude wurden von der
Menge angegriffen .

Angarischer Appell cm Amerika .
( Eigener Drahtbericht .)

Budapest , 14. Mai . Mng . Tel . Corr . Bur .) Die
Gebiets schutzliga veranstaltete gestern un¬
ter Mitwirkung sämtlicher Gesellschaften und
Kulturvereine einen Umzug . Es wurde be¬
schlossen, im Namen aller abzutretenden Gebiete
an das freiheitliebende Volk der Vereinigten
Staaten zu appellieren . Die Resolution erbittet
die moralische Unterstützung des Voltes
Washingtons sür den bevorstehenden Freiheits¬
krieg des Volkes von Ludwig Kossuth.

Die Union und Deutschland .
lEigener Drahtberi «i»t ^

Paris , 14 , Mai . Havas meldet aus Washing¬
ton : Auf Vorschlag Lodges ist aus der Reso¬
lution der Republikaner der Satz ge¬
strichen worden , der Wilson auffordert .
So n d e r s r i e d e n s v e i h a n d l u n g e n mit
Deutschland einzuleiten .

göttin Gäa zu Ehren der Hera erblühen lietz ,
als diese sich mit Zeus vermählte . Wie bei fast
allen Sagen lag auch in ihr ein Körnlein Wahr¬
heit und sie wird auf die Berichte der Phönizier
zurückzuführen sein , die auf ihren Fahrten auch
in die asiatischen Gewässer gelangten und
schon frühzeitig dort ein Land entdeckt haben
mochten, in dem sie Bänme mit goldglänzenden
Früchten fanden . Jener Wunderbaum an den
Gestaden des Indus war freilich nur ein naher
Verwandter des Orangenbaumes , jene Citrns -
art , die wir als Zitronenbaum kennen , der erste
jener Obstgattung , die inzwischen in ihren zahl¬
reichen Spielarten nicht nur eine Zierde der süd¬
lichen Gärten und Landschaften wurde , sondern
zugleich einen neuen Zweig der Obstkultur her¬
vorrief .

Den eigentlichen Orangenbaum leruten mir
Europäer freilich erst viel später , und zwar im
13 . Jahrhundert kennen , als die grotzen Entdecker
Ostindiens znm erstenmal nach dorten vor¬
drangen . Seine Früchte , die man Ihrer rot -
goldenen Färbung wegen mit dem französischen
Wort Orangen benannte , wurdeu seitdem auf
spanischen und portugiesischen Schiffen nach Eu¬
ropa gebracht. Der Versuch aber , den Orangen¬
baum nach unserem Erdteil zu verpflanzen , schei¬
terte lange Zeit , und erst Juan de Castro , dem
portugiesischen Seefahrer und Feldherrn gelang
es Im Jahre 1QA> — also vor genau 4M Jahren —
den ersten Orangenbaum nach Europa zu brin¬
gen . Seitdem verbreitete sich seine Kultur über
ganz Südeuropa : die Länder und Inseln des
Mittelmeers , Nordafrika und die Azoren , später
auch im Orient , Kapland . Süd - und Mittel¬
amerika . Seine Früchte bilden einen wichtigen
Ausfuhrartikel dieser Länder , denn die Orangen
oder Apfesinen finden eine sehr vielseitige Ver¬
wendung . Während man sich bei uns genüg¬
samen Deutschen begnügt , sie gezuckert oder un-
gezuckert zu verspeisen , bereitet man in dem an¬
spruchsvolleren Frankreich aus ihrem mit Was¬
ser und Zucker gemischten Saft ein Getränk , das
man Orangeat nennt und das wegen seines er¬
frischenden Geschmacks sich grotzer Beliebtheit er¬
freut . In nordischen Ländern verwendet man sie
nach Landessitte , indem man Punsch aus ihnen
braut , während die Italiener , die sie ja aus erster

Der Elternbeirat .
Amtlich wird mitgeteilt :
Um die Beziehung «» zwischen dem Elternhaus uud

der Höheren Schule mehr als bisher zu vertiefen . und
nm den Eltern die Möglichkeit zu geben , an der erziehe -
rilchcn Arbeit der von ihren Kindern besuchten Höheren
Schule initzuwirkeu und an deren Gedeihen tätigen An¬
teil zu nehme » , wird für jede Schule ein E l t e r n b e i-
r a t bestellt . Dabei bleibt es den einzelnen Anstalten
überlassen , im Benehmen mit den Eltern und den be¬
stehenden Beiräten — bei Realanstalten und Höheren
Mädchenschulen überdies nach vorheriger Verständigung
mit den Gemeindebehörden — zu bestimmen , ob zu die¬
sem Zwecke die bestehende » Beiräte durch Hinzutritt
ireigcwählter Elternvertreter verstärkt werden sol¬
len oder ob unter fortbestand der Beiräte in ihrer jetzi¬
gen Verfassung daneben selbständige Eltern -
nertretungen zu beste-llen sind . Kommt im einzel¬
ne « fall keine Einigung zustande , so lst Entscheidung
de » Ministeriums einzuholen .

Wird für die form der Elternvertretung die des
„verstärkten Beirats " gewählt , so ist solgendeS
z» beachten :

Die Zahl der zu dem Beirat hinzutretenden Eltern¬
vertreter hat z» betragen : an den S- und - stufigen Höhe¬
ren Scholen K, an den nennstilsigen Schule « g und an
den Schulen mit 12 und mehr Klasienabteilungen
12 , Die Seminarkurs « der Höheren Mädchenschulen
kommen dabei nicht in Betracht . Bei 12 Elternvertre¬
tern steht den Lehrern das Recht zu , einen weiteren Ver¬
treter in den verstärkten Beirat zu wählen .

Unter den Elternnertretern sollen an den Knaben¬
anstalten bis zu einem Drittel , an den Höheren Mäd¬
chenschulen mindestens die Hälfte Krauen sein .

Die Elternvertreter find in einer vom Anstaltsleiter
zu berufenden Elternversammlung zu bestim¬
men . Dabei sind gleichzeitig jeweils hasb so viel Ersatz¬
leute als ordentliche Mitglieder zu ernennen . Der Ver¬
einbarung mit den Eltern bleibt es überlassen , in wel¬
cher Form die Wahl vorzunehmen ist . Etwaige Ein¬
sprachen gegen die Wahl entscheidet das UnterrichrSmini -
sterinm . Das Ergebnis der Wahl ist von dem Anstalts¬
leiter dem Bciratsvorsitzcnden mitzuteilen , Elternver¬
treter , deren Kinder aus der Anstalt ausscheiden , haben
ihr Amt alsbald niederzulegen : an ihre Stelle hat einer
der gewählten Ersatzleute zu treten .

Die Sitzungen des „ verstärkten Beirats " wie des seit¬
herigen Beirats finden nach Bedarf , jedenfalls aber ein¬
mal in jedem Halbjahr statt , oder wenn ein Drittel der
Mitglieder oder der Anstaltsleiter eine Sitzung bean¬
tragt : sie werden vom Vorsitzenden einberufen .

Wird ein „ Selbständiger Elternbeirat "

neben dem bisherigen Beirat errichtet , so gelten für
ersteren im allgemeinen nachfolgende Bestimmungen :

Der »Selbständige Elternbeirat " soll so viel Mitglieder
zählen , als die Anstalt Klassen (einzelne Abteilungen !
hat . Bei Knabenanstalten ist die Beteiligung von Müt¬
tern im Elternbeirat erwünscht : bei Höheren Mädchen¬
schulen soll die Zahl der Mütter mindestens die Hälfte
betragen , für die Wahl der Elternbeiratsmitglieder und
der Ersatzleute sowie ihren Austritt aus dem Beirat
gelten dieselben Bestimmungen , wie für de« verstärk¬
ten Beirat . Sobald das Ergebnis der Wahl feststeht
und etwaige Einsprachen ihre Erledigung gefunden ha¬
ben , beruft der Anstaltsleiter den Elternbeirat , der aus
seiner Mitte einen Vorsitzenden und ' Schriftführer
wählt . Bon der Konstituierung des Elternbeirats und
seiner Zusammensetzung hat der Anstaltsleiter dem
Beirat schriftliche Mitteilung zu machen .

Der „ Selbständige Elternbeirat " ist ein beraten¬
des Organ . Er hat das Recht , alle fragen allgemei¬
ner Art , die sich anf die körperliche , geistig « und sittliche
Ausbildung der Schüler , den Vchulbetrieb und die
Schulzucht beziehen , zum Gegenstand seiner Beratung
zu machen und entfvrechenbe Wünsche nnd Anregungen
an die AnftaltSleitung zn richten . Einzelfragen des
Schulbetriebs und der Schulzucht zu behandeln kommt
ihm nicht zu .

Der Vorsitzende beruft unter Bekanntgabe der Tages¬
ordnung den Elternbeirat nach Bedarf oder wenn die
Hälfte der Mitglieder ober der Anstaltsleiter eine Sit¬
zung schriftlich beantragen , mindestens aber einmal in
jedem Halbjahr in dem von der Anstaltsleitung hierfür
zur Verfügung gestellten Raum . Der Vorsitzende kann
jederzeit — und wenn die Sitzung aus Antrag de? An¬
staltsleiters anberaumt ist . mutz er — den Anstaltsleiter
und die von diesem zn bezeichnenden Vertreter der Leh -
rerschast mit beratender stimme zu den Sitzungen zu¬
ziehen . Die Beschlußfassungen des Elternbeirats sind ,
sofern sie die Anstalt und ihren Betrieb berühren , dem
Anstaltsleiter hur Kenntnis zu bringen .

Der Anbahnung engerer Beziehungen zwischen Schule
und Elternhaus dient besonders auch die zeitweilige
Veranstaltung von Elternabenden , die vom Di¬
rektor der Anstalt geleitet werden und denen anzuwoh¬
nen die Lehrerschaft verpflichtet ist . Bei der Aufstellung
der Tagesordnung soll der Anstaltsleiter nach Tunlich -
keit etwaigen ans der Mitte der Elternschaft ihm zuge¬
gangenen Wünschen und Anregungen Rechnung tragen .

Hand haben , auch die seiuste Würze aus ihnen zn
ziehen und delikate Liköre herzustellen wissen ,
wie z . B . den berühmten Rosoglio von Bologna .

Wenn unser Volk einmal seine wirtschaftliche
Notlage überwunden haben wird , wird auch die
Apfesine wieder ein häufigerer und alt -willkom¬
mener Gast bei uns werden und nicht mehr ein
„Apfel der Hefperiden " sein, der nur noch allein
aus der Tafel der Reichen glänzt . B . B .

Theater unö Musik.
Der Mozart -Abend von Elisabeth Moritz be¬

deutete einen vollen künstlerischen Ersolg für
die junge , strebsame Pianistin . Sie erwarb sich
hohes Verdienst , datz sie es unternahm , darzn -
tun , was Mozarts Klavierkompositionen , die
von unseren meisten Pianisten nicht für „voll"
genommen werden , bedeuten , wenn sie mit Liebe
und echtem Verständnis angefaßt werden . EU
sabeth Moritz ist eine berufene Mozart -Jnter -
pretin . Sie besitzt in seltenem Grade die Ei¬
genschaften , die das Mozartsptel verlangt : Stil¬
gefühl , starke Empfindung , technische Vollen¬
dung und fühlbare Begeisterung für die schön-
hejtsreiche Sprache Mozarts . Was machte, um
uur einiges aus dem klug zusammengestellten
Programm hervorzuheben , die Künstlerin z . B .
ans der Sonate in A -Moll ! Unter ihren Hän¬
den erstand diese gleichsam als neues Werk .
Oder aus dem Adagio in H - Moll , dem blen¬
denden Menuett in D -Dur ! Mit weichem,
nuancenreichem Anschlag , durchsichtig, be¬
schwingt, das Anmutige , Heitere ebenso sicher
treffend wie das Ernste . Düstere . Geheimnis¬
volle — so vermittelte Elisabeth Moritz die Mo -
zartwerkc . Ein Kabinettstück eleganter , ein¬
dringlicher Interpretation war die prachtvolle
Gigue in G-Dur .

An der Spitze des Programms standen zwei
Kompositionen von Jugeudvorbildern Mozarts :
Joh - Christ . Bach iGavotte in C-Moll ) nnd Joh .
Schobert lMenuett in B - Dur ) , die wirkungs¬
volle Wiedergabe erfuhren .

Das bedauerlicherweise uicht sehr zahlreiche
Publikum bezeugte der Konzertgeberin seine

Der Erfolg dieler Elternabende wird um so größer fei » ,
je mehr es die Leitung versteht , durch geschickte Behand¬
lung allgemeinerer zeitgemäßer pädagogischer Kragen
das Interesse der Elternschaft für die erzieherische Ar¬
beit der Schule zu wecken und sie »u einem lebhaften
Gedankenaustausch anzuregen . Dabei erscheint es emp¬
fehlenswert , den Kreis der Vortragenden nicht auf die
Lehrerschaft der Anstalt zu beschränken , sondern beson¬
ders auch Redner und Rednerinnen aus den Elternkrei -
sen heranzuziehen .

Anf den Elternabenden werden auch die Vertreter der
Elternschait in , „ Verstärkten Beirat " oder im „ Selbstän¬
dige » Elternbeirat " Gelegenheit haben , über ihre Tä¬
tigkeit in diesen VertrctungSkörvcrn Bericht zu erstatten .

Um den Eltern der Schüler die Möglichkeit zu erleich¬
tern , sich jederzeit i« persönlicher Aussprache mit den
einzelnen Lehrern über die Leistungen und das Ver¬
halten ihrer Söhne und Töchter in der Schule zu ver »
lässigen , sollen schließlich zu Ansang jeden Schuljahres
auch besondere Sprechstunden der Lehrer
im Anftaltsgebäude festgesetzt und durch An¬
schlag am „ schwarzen Brett " bekannt gegeben « erden .
Die Lehrer sind in diesem falle verpflichtet , die einmal
festgeietztcn Sprechstunden pünktlich einzuhalten ,

Tic vorstehenden Anordnungen sollen sich als einen
Versuch zur Gewinnung der erforderlichen Unterlagen
sür die endgültige Regelung der Angelegenheit dar¬
stellen .

Ms Saöen .
Amtliche Nachrichten .

Ernennungen , Versetzungen usw.
Das Justizministerium bat den Sustlzsekrelär August

Hässig beim Notariat Grießen zum Notariat Mos¬
bach versetzt .

Die Evang , Kirchenregierung hat de» von der Kirchen -
gemeinde Nöttingen gewählten Vikar Friedrich Hauß
in Konstanz als Pfarrer in Nöttingen bestätigt .

Das Ministerium des Innern bat Schutzmann Kilian
Naumann beim Bezirksamt Mannheim aus Ansuchen
aus dem Staatsvolizeiöienst entlassen .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen bat den
Oberbausekretär Wilhelm Link in Weil -Lcopoldsböhc
nach Eberbach versetzt .

vstfriesische Milchschafe.
Während des Krieges hat man bei immer

größerem Mangel an Milch und Wolle nach
allen möglichen Aushilfsmitteln gesucht , beson¬
ders hat man auch das ostfriesische Milchschaf emp¬
fohlen . Dies ist der Ausdruck vollständiger
Hilsslosigkeit und Unkenntnis der tatsächlichen
Verhältnisse . Das ostsriesische Milchschas ist das
anspruchsvollste Haustier , dcs man kennt . Dies
ist auch nicht zu verwundern , wenn man von
einem Tier gleichzeitig Milch , Fleisch und Wolle
verlangt . Aber auch in bezug auf Behandlung
geht es von seinem Anspruch auf eine freie fette
Weide nicht ab . Da nun der allgemeine Futter¬
mangel an der großen Milch- und Wolleknapp
heit schuld ist , ist es sehr merkwürdig , datz gerade
das anspruchsvollste Tier hier abhelfen soll . Alle
Sachverständigen sind sich darin einig , daß man
mit der Haltung einer Milchziege und eines ge¬
wöhnlichen Landschafs in bezug auf Milch und
Wolle weiterkommt , als mit der Haltuni des
ostfriesischen Milchschafs. Abgesehen von dem
außerordentlich hohen Anschaffungspreis wird der
Anfänger — und nur um solche handelt es sich
meistens bei den Bestellern von Milchschafen —
bald sehr schlechte Erfahrungen machen. Jeden¬
falls hat iue Badische Landwirtschaftskammer mit
der Einführung ostfriesischer Milchschafe nichts zu
tun , sie gibt hierzu keinerlei Zuschüsse und kann
in allen Fällen , wo die Frage an sie gerichtet
wird , von der Versetzung ostfriesischer Milch¬
schafe in unsere Verhältnisse nur abraten .

— Pforzheim , 14 . Mai , Im W. Lebensjahr ist
der Direktor des städt . Elektrizitätswerks Max
Werner , der sich um die Entwicklung der hie¬
sigen Elektrizitätsversorgung mancherlei Ver¬
dienste erworben hatte , gestorben .

Mannheim , 14 . April , Der hiesige Kon¬
sumverein macht durch Anzeige bekannt , daß die
Schuhwaren um IN Prozent billiger ver¬
laust werden als seither . — Kaum ist die warme
Witterung eingetreten , da werden auch schon
Unfälle beim Baden gemeldet . So ist hier ein
Istjähriger Schlosserlehrling beim Baden im
Neckar ertrunken .

Anerkennung für die außergewöhnlichen Lei¬
stungen und den Dank für ihr vorbildliches Un¬
ternehmen durch überaus herzlichen Beifall .

H . Wck.

Runst unö Wissenschaft.
Technisch « Hochschule Karlsruhe . Dem a , o , Prof . Di -

Dieckhoff ist für das Sommersemester 1V20 ein Lehr -
auftrag zur Abhaltung einer wöchentlich zweistündig «
Vorlesung über anorganisch -pharmazeutische Chemie ec
teilt worden ,

Eröffnung der Berliner Sezession . Die Früh -
jahrs - Ausstellnng der Berliner Sezession , die
wie alljährlich der Graphik und Plastik gewidmet
ist, wird heute Samstag , den IS , Mai , eröffnet
iverden .

Verkauf eines süddeutschen Schnitzwerkes sür
das Berliner Museum . Ans dem Besitz des
Waisenhauses Nazareth zu Sigmaringen ist jetzt
die Johaunesgruppe , holzgeschnitzt und bemalt ,
für das Berliner Kaiser Friedrich Museum er¬
worben worden . Es ist eins der tiefst empfun¬
denen Holzbildwerke des deutschen Mittelalters .
Die Kanssnmme soll 1M0M Mk . betragen . In
Süddcntschland wird an diese Meldung der nur
allzu notwendige , aber leider vergebliche Aus¬
druck des Bedauerns geknüpft , daß damit wie¬
der eine der wertvollsten Skulpturen für Süd
dentfchland verloren gegangen ist .

Personali «» . Als Privatdozent für anaewandte Mathe -

matik , insbesondere Photogrammetrie und höhere Gco
däsie ist in den Lehrkörper der Technischen Hochschule »u
München der Reallehrer an der dortigen städtische
Handelsschule Dr . Otto v . Gruber eingetreten . ^

Ter bekannte Anatom , einer , Professor der Wiene >
Universität , Hofrat Dr . med . Karl Toldt , wirkl . Mit¬
glied der Wiener Akademie der Wissenschaften , wurde
anläßlich seines 80. Geburtstages in Anerkennung seiner
großen Verdienste um die anthropologische Wissensrha

"

von der Wiener philosophischen Fakultät zum Ehrender »

tor ernannt , Prof , Toldt ist Präsident der Wiener A » >

thropologischen Gesellschaft .
Der Maler , Radierer und Steinzeichner Professor

Emil Orlik ist zum ordentlichen Lehrer an der llri -

tcrrichtSanftalt des staatlichen Aunstgewerbemuseuws
in Berlin ernannt worden . Pros , Orlik , ein gebürtiger
Prager , erhielt seine Ausbildung in München bei L>>̂

denschinii , Raab und Knirr .
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Königheim b . Werthetm , 14- Mai . Der
^attlermeister H . Woltert stürzte eine
>-reppc hinunter , erlitt einen Schädelbruch , an
dessen Folgen er starb .
. -- Oberkirch . 14 . Mai . Die Frühkirschen
beginne? bereits , sich zu färben . Wenn die Wit¬
terung gleich günstig bleibt , wird mit der Kir -
'chenernte schon in wenigen Tagen begonnen
Verden können .
, Lippcuheim . 14 . Mai . In den letzten Tagen
'.and hier eine BezirkSvcrsammlung der landwirt¬
schaftlichen Genofsenschasien und Vereine des Be -
krks Ettenheim statt . Als Vertreter des Ge -
uvssenschaftsoerbandes badischer laudwirtschaft -
ucher Vereinigungen Karlsruhe war VerbandS -
^ visor Hack erschienen . Die ^von ungefähr SW
Landwirten besuchte Versammlung verlief sehr
"»regend . Anschließend sprach Bürgermeister
'5 ' scher - Meisenheim . Lauvtagsabgeordneter .

längeren Ausführungen über Tabakfrageu
nnd Landwirtschaft , und berührte außerdem
Wen politischen Fragen die Bauernorganisation .
Aie Aussprache , an der sich auch der Vertreter des
? enossenschaftsverbandes Karlsruhe sehr rege
beteiligte , war lebhaft . Auf allgemeinen Antrag
°er anwesenden Landwirte wurde eine Entschlie¬
ßung gefaßt , die sofortigen Abbau der Kriegsge -
'ellschaften und Zwangswirtschaft verlangt .
. Freibnrg , 14 . Mai . Der Verband ba¬
rscher Polizeibeamter hielt letzter
Tage hier eine Verbandsausschutzfit -
iung ab , zu der auch Vertreter der Gendar¬
merie erschienen war . Die Tagung befaßte sich
bar allem mit der Vereinheitlichung der Polizei ,
M der Besoldung der Polizeibeamten und mit
°er Stellungnahme zum Reichsverbaud .

^ Ms öem Stadtkreise .
. Das Bahnhof -Hotel ^ leichshof " am Haupt -
UnHof eröffnete ein großes Cafv und ein
Weinrestaurant . Die Räume wurden voWändig
?ergerichtet und umgebaut . Die Ausstattung zeigt
Ae hohe Leistungsfähigkeit Karlsruher Firmen

dem Gebiet moderner Wohnungskunst .
, Beschlagnahmt wurden bei eiuer Familie in
-er Oststadt ein Desinfektionsapparat , 2 Sat¬
zteile , 9 Löffel , 3 Bund Schlüssel , 1 Sanitäts -
Mflafche , 1 Feldglasfutteral , 1 Stück Leder ,
-

.Wage , 24 Messingbüchfen , 2 Säckchen Messing -
'eile, i Fahrrad . 1 Fahrrabgestell unt > 1 Ter -
ierol mit Munition . Sämtliche Gegenstände
Arsten durch Diebstahl oder durch Hehlerei er -
^Ngt fein . Vater und Sohn wurden verhaftet .

, Sahrraddiebstähle . Am 12. ds . Mts ., vormit -
!°ks etwa um Uhr , wurde in der Ettlinger -
!̂ aße ein Fahrrad im Werte von 2SM bis
Mv Mk . von unbekanntem Täter aus einem
Hausflur gestohlen - — Am 12. ds . Mts ., gegen
Al Uhr , wurde aus einem Vorgarten in der
^ estendstraße ein Fahrrad im Werte von
Nv Mk . von unbekanntem Täter entwendet .

. Verhastet wurden : wegen Bettels und Laud -
^ eicherei ew 19 Jahre alter Hausdiener aus
Leipzig, her sich in hiesigen Straßen aufstellte
Ad durch starkes Schütteln und Zittern mit
, vpf, Armen und Beinen das Mitteid der Paf¬
ften erregte . Er ist nicht Kriegsbeschädigter ,v 'll vielmehr erblich belastet sein . Ferner wurden
^ rhaftet : ein 18 Jahre altes Dienstmädchen
b»» hier , das znr Verhaftung ausgeschrieben
^ >r . ein S4jähriger Taglöhner aus Bietigheim
Legen Obdachlosigkeit nnd eine 40 Jahre alte
Modistin wegen Gewerbsunzucht .

Chronik der Vereine .
,

' » reissäugerseft deS Christliche » SS « »erb « ui >es deut¬
et Zunge . Im groben Festhallesaale veranstaltet ? der
Ms Karlsruhe des Christlichen Sängerbundes deut¬
le : Zunge am Nachmittag des Hiinmclfahrtstages ein
^ »Ngerfest . das sehr stark besucht war . An der Ver¬
waltung wirkten etwa AXi Sänger aus Vereinigungen

Karlsrnhe , Durlach , Aue , Rintheim , ZSeiugarten
M Wolfartsweier mit . Das Programm enthielt
. Füller - und gemischt « Chöre , die zum Teil von ein -

^ tnen Vereinen , zum Teil von sämtlichen Sängern
»Ad Sängerinnen vorgetragen wurden , weiter ein
r/6nneranartett , « in Duett und Soli . Sämtliche Dar -
«itungen gelangen sehr zufriedenstellend und zeugten

einer fleißigen Zusammenarbeit der Sänger nnd
? ?er Dirigenten . Besonders schön wirkten die Gcsanrt -

te unter Leitung des Kreisdirigenten , des Predigers
Rücker - Karlsruhe . Die Karlsruher Jugeni -

Uirdx für entschiedenes Christentum lDirigent : Herr
Beugel in ) sangen mit Arische und warmem

Abdruck einen vierstimmigen Chor » vapelts , den Il >v.
?>»lni von A . Lorch . Mit frischem Wagemut Satte sich
. ^ gemischte Chor der Methodistengemeinde »n Karls -

an den Chor « Würdig ist das Lamm " aus Hän -
. ' jö Oratorium „Messias " begeben , der ihm recht gut
» lang . Lobenswertes ist auch von dem Quartett der
7°rlSrnh «r Methodistengemeinde nni > von den Soli

Ij
! Damen Krl , Else Rücker und Krl . Luise Söb » -

» » und von dem Duett derselben , wie anch vom
N >Imsolisten Herrn Köhler , u sagen . Zu Benin »
^ Kestes hatte der Kreisvorsteher Wilhelm R u f Be -
^ afzungSworte an die Feftgemeinde gerichtet und darin

hingewiesen , dah der Christliche Sängerbund
Aahre 1879 auf dem Bode » der Evangelischen Allianz

Nriindct wurde und jetzt in über 120» Vereinen über
Sänger , Angehörige aller Landeskirchen und der

Mkirche » nmfatzt . Hauptaufgabe deS Bundes ist die
5 °u »g und Förderung des christlichen Gesangs . Der

« ine geeignete Literatur und Notenmaterial
Aa «s und veranstaltet Dirigentenkurse und christliche
? angerfxste . Prediger E i s e le - Pforten » und Pre -
. '

^ r K l « » « r t - Karlsruhe hielte » dem Tage ange¬
lte Ansprache » . Vom Chore der Methodistengemeinde
»
" Ttrahburg i . E . war ein BegrühnngSschreibe » ein¬
enge » .

Veranstaltungen.
, i?) adt « arteu -Ko » z« rt . Die städt . Schülerkapell « ver -
>»> ^ am Sonntag , IS . Mai , vormittags ^>12 Uhr .

^ Stadtgarte » unter der Leitung des Hanvtlehrers
»° lfl « ei» Freikonzert .

ixAunrt Mgnnste » der abstimmnn -isberechtiate » . hei -
dentscbe » Lberschlesier . Der Verein der

^
"erschlxsj^x^ hxx dix abstimmungsberechtigten , heimat -

beutichen Oberschlesier zusainmensatzt . veranstal ^

h, , D? WM» . , WWR
Zürich Cassimir , Opernsänger Hermann Eck
z ^ ertmeistcr Josef Pei scher , Harfenist Anton
leimet sowie der Karlsruher Lieder -
1̂ a n z haben in liebenswürdiger Weife ihre Mitwir -
d,. a »»gesagt . Ein auserlesenes Programm wird durch
». . Mitwirkenden verbürgt . Der Reinertrag der Ver -
z^ altung syll die ungeheuren Kosten der Reise in das
q

'" Mmuinsgebiet delken helfen . Die Abstimmung ist
5» bedeutsame politische und wirtschaftliche Ange -

dgh jjher hje Teilnahmslosigkeit
lg

>er wundern muh Es ist z» hosfen , dak dem
rein durch dieses Konzert und durch private finan¬

zielle Unterstützung jene Mittel an die Hand gegeben
werde » , die er zur Durchführung feiner Aktion not -
wendig braucht .

Licder -Abeud Guvma » u - Si » g«r . Wie bereits mitge¬
teilt . veranstaltet am Montag den 17 . Mai , abends »
Uhr , im Eintrachtfaal die Konzertsängerin Elisabeth
G » tzmann mit dem aus ihrer Schule hervorgegange¬
nen Opernsänger Ventur Singer einen Liederabend .
Unsere heimische Künstlerin , deren (Sesangs - uiU> Vor -
tragstunst bekannt ist , wird Lieder von Schubert , Schu¬
mann und Reger singen . Ventur Singer wird Lieder
von Beethoven lAn die Hoffnung ) , Schubert . Schumann .
Straub und Pfitzner zum Vortrag bringen : am Schluß
singen beide Künstler schöne , wenig bekannte Duette von
H . Hermann . Am Flügel Dr . Hans Rohr . Der Abend
dürste allseitigem Znieresse begegnen . Eintrittskarten in
der Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiserstrake ,
Ecke Waldstrake . und an der Abendkasse .

Colossenm . Das Frankfurter Intime Theater Tro -
cadero , unter der artistischen Direktion Joses
Juhasz . wird sein Gastspiel auch auf die zweite
Hälfte Mai ausdehne » . Von morgen Sonntag , den lk .
Mai an werden dem Spielplan neu eingereiht werden :
der hier bestens bekannte süddeutsche Humorist Seppl
Manermeier , sowie die Gesangs -Humoristin Deta
Waldau , ferner wird das übrige erstklassige Künst -
lerverfonal auftreten .

Standesbuch-Auszüge.
Ebeanfaebot «. 12. Mai : Hans Heid von hier , Leh¬

rer in Lautenbach , mit Frieda Brutzer von Wein¬
garten , Wilhelm Mettach von hier , Mechaniker hier ,
mit Wilhelmine Mornhinweg von Bretten : Aug .
Faas von Bernbach . Schreiner hier , mit Rosa Hal¬
ler von Biberach : Friedrich Müller von Wester¬
nach , Mag .-Arb . hier , mit Anna Lehmann von
Dinglingen : Peter Leier von hier , Schlosser hier , mit
Bertha Fürst von hier : Albert Ried mann von
Bohlingen . Bahnarbeiter hier , mit Ida Seeger Wwe .
von Oetigheim .

Geburten . S. Mai : Maria Elisabeth , Vater Anton
Reif , Bahnarbeiter : Hildegard Henriette Saide . Va¬
ter Leopold Lorenz , Kfm . — 8. Mai : Erna Maria ,
Vater Gast . Vogel , Schutzmann : Ernst Wilhelm ,
Vater Adolf Kauth , Tapezier : Gertrud Hildegard .
Vater Jos . Marz , Taglöhner . - g . Mai : Sigismund
Kurt Karl , Vater Otto Groß , Schreiner : Paul Erich ,
Vater Paul Ackermann , Zahntechniker : Werner
August , Vater Aug . Kolb . Schreinermeistcr : Franz
Xaver . Vater Frans Wörner , Schmied : Elisabeth
Charlotte Anna , Vater Maximilian Hi rtler . Kfm . :
Esther Sara , Bater Chaim Citronenbaum ,
Händler : Jngeborg Margot Gertrud Edith , Vater Karl
Schäfer , Verw .-Sekretär . — 10. Mai : Paul , Bater
Dionys Min et , Bahnarbeiter .

Todesfälle . 12 . Mai : Frieda , alt S Monate S1 Tag « .
Vater Herm . Wallen maner , Schneidermeister :
Karl Scharfer , Obersteuer -Jnfpektor , Ehemann , alt
51 Jahre : Maria Fulde , alt 21 Jahr «, Ehefrau von
Fritz Fulde . Bahnarbeit « r : 'Marg . Diem , alt 4S I . ,
Ehefrau von Frdch . Diem , techn . Beamter : Friederike
Eichhorn , Privat . , ledig .alt 74 Jahre . — 13 . Mai :
Luise Straub , Fabrikarbeiterin , ledig , alt SS Jahre :
?lgathe Doll , alt 50 Jahre , Ehefrau von Andreas
Doll , Malermeister . — I -t . Mai : Anna Wächter ,
Barmh . Schwester , alt 31 Jahre : Sofie Mengis ,
alt 7K Jahre , Ehefrau von Hugo Mensis , Kaufmann .

Beerdigungszeit « nd Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Samstag . 15. Mai : ; -2 Uhr : Margareta
Diem , tecvn , Beamten -Ehefrau , Marienftr . 2t . —
2 Uhr : Mathilde Schmid . ProkuristS -Ehesrau von
Lahr lSeuerbestattung ) . — ?4S : Agate Doll . Maler -
meisters - Ehefr ., Roonstr . S. — A3 Uhr : Marie Fulde ,
Zuschneiders -Ehefrau , Markgrafeustr . 13. 3 Uhr :
Friederike Eichhorn , Frl . . Privativ , Scheffelstr . 14.
— Uhr : Luise Straub , Arbeiterin , Kaiserstr . S1 .

Gerichtssaal .
l . Karlsruhe , 13. Mai . In der gestrigen Sitzung der

Strafkammer III wurden verurteilt : Friedrich
Wilhelm Schäfer , Elektromonteur aus Stollhofen ,
wegen mehrfachen , teilweise schweren Diebstahls unter
Einrechunng einer früheren Straf « zu N Monaten Ge¬
fängnis , Emil Scharf , Tagl ., und Alois Scharf .
Bäcker aus Neuweier wegen schweren Diebstahls , elfte¬
rer zu S. letzterer zu 4 Monaten Gefängnis , Rudolf
Pfeifer , Schlofferlehrlina aus Lichtental wegen
schweren Diebstahls zu 3 . Alfred Furrer , Händler
aus Rüppurr , wegen einfachen Diebstahls zu 2 Mona¬
ten Gefängnis , Josef B r n n n e r , Kutscher aus Stein¬
bach , wegen Hehlerei zu 6 Woche» Gefängnis . Wilhelm
Würz , Taglöhner aus Bietigheim , wegen Diebstahls
im Rückfall zu 3 Monaten Gefängnis , Anton Ganz ,
Taglöhner aus Oetigheim , wegen mehrfachen , teils fchwe-
ren Diebstahls zu 1 Monaten , Wilh , Drexler . Tag¬
löhner aus Lahr , wegen Beihilfe hierzu zu 1 Monat
Gefängnis , Josef Reuter . Taglöhner aus Bruchhau -
fen , wegen einfachen Diebstahls ;u I« Tagen n » d Aböl »
Reuter , wegen Hehlerei zu l Monat Gefängnis , Frz .
Karl Denbel . Maschinenschlosser aus Malsch wegen
schweren und einfachen Diebstahls und Bedrohung zu
1 Jahr 6 Monaten Gefängnis nnd 3 Jahren Ehrver¬
lust , Johann Josef Decker , Schlosser aus Rastatt » nd
Franz Leo S t a m v e l , Blechner ans Oetigheim , wegen
schweren Diebstahls , elfterer zu K, letzterer zu 4 Mona¬
ten Gefängnis , Robert Warth , Tapezier aus Eber¬
steinburg wegen schweren Diebstahls zu 3 Monaten 2
Wochen Gefängnis .

Letzte Nachrichten .
Die Bewegung im Bankgewerbe.

iEiacner Drabtbericht .)
Berliu , l4 . Mai . lWolff .) Auf die von Zeiten

der Angesteiltenvrganisationen gestellten Forde¬
rungen hat der R e i ch s v e r b a n d der Bank -
l e i t u n g e n u . a . beschlossen, nach wie vor bereit
,;u sein , Uber einen Reichstarif zu verhan¬
deln unter der Bedingung , das; vorher alle ört¬
lichen Ttreiks abgebrochen werden . Dagegen
könne er seinen örtlichen Verbänden keine Ge¬
nehmigung zu Tondevverhandlungen erteilen .
Der ReichSncrband der Bankleitung ist ent¬
sprechend. der bereits im Schlichtungsverfahren
gemachten Zusagen zu Verhandlungen gemätz
Paragraph l8 der Neuregelungen wegen einer
Erhöhung der Teuerungszulage mit Wirkung
vom 1 . Juli 1S20 an beim Nachweis einer Stei¬
gerung der Teuerung bereit , sobald die örtlichen
Streiks abgebrochen sein werben .

Umgestaltung der französischen Eisenbahnen.
lEigener Drahtbericht .)

Paris , 14 . Mai . lWolfs .) Der Minister für öf¬
fentliche Arbeiten wird der Kammer am Diens¬
tag einen Gesetzentwurf über die Umgestaltung
der Verwaltung der französischen Eisenbachnen
zugehen lassen . Dementsprechend ist ein Ober¬
rat der Eisenbahnen vorgesehen , der aus 24 Ver¬
tretern der Direktion und 24 Vertretern aus
dem Volke bestehen soll .

Unterzeichnung des Friedensvertrages zwischen
Sowjel-Rugland und Georgien.

lEigener Drahrbericht .s
Paris . 14 . Mai . ( Wolfs .) Nach eiuem in

Paris aufgefangenen Funkspruch von Mos¬
kau ist der Friedensvertrag zwischen den
Sowjets nnd der Republik Georgien
unterzeichnet worden .

WirtMafts - unö hanöelszeitung .
Sörsea - imä rwansweläungev .

krsnkkurter Lörse .
V/ . kranklurt s . M., 14 . 5iai . Im ksutizen kör -

zenverkskr trst eins starke Neigung ? ur ^.uivarts -
bsvegunK ein . Die 8teiKeruug gestaltete sicli auk
allen Qebieten msrkllci, . selbst am Linkeitswarkt
bemerkte man sciion Beginn ? Iu52eiclien . ^ in
^iolltsnsktienniarkt blieb bei gröösren Umsätzen
Oberbsliari 10 Prozent köller . kest lagen lerne :
Oeutscb - l .uxelliburg , Oslsenlcircben , Usnnesmann -
röbren , letztere 111)^ ? ro ::. gesteigert . Luclerus
unter Berücksichtigung eines Ojvicien6enabscklsges
von 7^ ? ro?. mit 665 plus 256 ? ro? ., ^ älerverke
Xlsysr kanclen Leaclitung un^ waren um l ? 54 ? ro? .
im Kurse erköbt . Lbenso Daimler un6 Lenz lest :
ZZ2—2Zll. Das öezugsreclit 6cs letzteren scbvankte
zwischen 27 unli 29. Unter cien cliemiscben Aktien
ianäen 8cksi6eanstslt , ? arbverke Bülheim , Lacl .
Anilin zu erkökten Xursen V̂uknakme. Deutsck -
Uebersee sin6 Zl) ? roz. , I.ickt Ä Xrait Z ? ror. ge -
bessert . 8onst blieb 6ie Kursbewegung besckei <isn .
Lcliuckert ianäen IZeacktung plus 5Z4- Lckantung -
balin wurden lebbakt umgesetzt : 62Z—63l>. des¬
gleichen Deutsches ? etroleuin , vereinzelt Xolonial -
anteile , was mit <ier neuen öekanntmacbuug lies
keicbsministeriums in Zusammenhang gebracht
wird . Höher gingen I^eu -Luinsa , 8üclsee - ? hos -
pkat . 8shr lest lagen Opiat : SvlZlZ—ZllXI. 3 )« ige
Lilber un6 Lolämexikaner lest , i ljeimische An¬
leihen sind nicht wesentlich verändert , Lchiliakrts -
aktien lest , besonders llapag . Die Lörse schlolZ
lest . ? rivatdiskout 4 ^ Prozent .
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berliner Lörze .
XV. Lerlin , 14 . ^lai . H.n der Börse bewirkte die

mäüige Xbschwächung der ^iarkvaluta im Auslands
und die daraukhin erkolgte Befestigung des hei¬
mischen Aktienmarktes bei ruhigem Leschäkt eine
^.uiwärtsbewegung aul allen (Gebieten des Aktien -
Marktes . Line grölZere Beachtung landen Auslands -
werte , ohne dal! jedoch die anfänglichen Verbes¬
serungen vollaul aufrechterhalten wurden . La -
nada bullten den ganzen anfänglichen Lewinn von
13 ? roz. ein . Lcliantungbabn stellten sich zeit¬
weise gegen vorgestern um 2l> ? roz. höher , büüten
aber später wieder 10 ? roz . ein. 8ehr beträcht¬
liche Lteigerung erfuhren l ü̂rk. ? abakaktlen in¬
folge Langels an Angebot , nämlich um 2tX) ? roz.

l^ ontanmarkte erreichten die Besserungen ver -
einzelt lS ? roz . 8o kür l^ annesmannröbren . Von
8pezialpapieren stellten sich ^ dlerwerke Klemer
27 ? roz ., ^ ugsbg .-I^ürnbergsr Maschinen 11 ? roz .,
Deutsche >Vallen zeitweilig 15 ? roz. , Köln Kott¬
weiler 20 ? roz . höher . ? ür 8chikkakrtsaktien ent -
wickelte sich im Verlaufe eine regere Kauflust ,
die iür die meisten Bapiere 6— 10 proz . 8teigerung
im Qekolgs hatte , festverzinsliche Vierte waren
nur unbedeutend verändert . 1ürken -I.ooss stellten
sich um 20 Uark Höker.

Lsrliier X »rs » otieriuilis »
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2iS S0
Z82 -
I7V. -
IZI . -
2S^ .—
2Ä .-
IS2 .-
W.2S

IS2.S0
2S?.-
401 .-
247 —
224 .—

ISU0 —
24Z.-
üSS.—
4L- .-
222 .-
WZ.—
2öS.-
274.7S
2SI . -
277.-
SR .—
2SZ -
2ÜS.-
2Z4.S0
IS2 -
28il.-
SSS.-
77S!-
4?o!-
Z7S.S0
2Z0. -
22S .S0
4IS 2S
27S.-
440 .—
IS0 .-
200 .-
212 -

272 SS
SIS -
Z7S.-V
ZSii -
ü?4 -
ISS.-
347 -
17» !-
ISS.-
20V.-
241 .-
2SK-
Z40 -̂

^ IW.-
ISS. -

12 . ^ »i

voIüsiüimiS ! . . . 27S.°»
vrltlnsr « asvd . „7. -
Nilaa . « -w»üwen
Mm>. 2W -
NarKoi-e?
Laspor
Mr» :!! üiip.c
Uc-zkttsr
Löse!» lls -il
Solisa'.olio .
Kall tk.<!li«rs>su
Î »stl! VoUiUoii
XMdu -or
i.am»vor Co
I,!uir?.l>M^
Uullo Lisvui !
I,»l!«Iz
l,ot !lr.
dUUU!«ZW!N>U ,
VÄzr LtssuvsÄ .
0dor Ltsoawll . ,
vdbr llvks verks Z7S.-
vrenst. ckLoi>p»I 242 .—

Lorx« 4M . -

ülivm . 2lS —
Rkoln . StÄll . ZIS. -
liomvilollor Mtto 24Z.—
!>tltxvis«orli- . 22Z.-
»scksi -uvo-Iio
Lciiuiüiort ck Co. 176. -
Liemo»» ckllslsli -: 2S7 . -
iiiotiinoi' Valks» 210 .-
Ltoltdvrxor Zink 2 0̂, —
Itirk . ? »!>aic ^ 750 —
V«r. lldtk -ZioU« 200 S0
V-r. l>. 210 -
V«r. v!M»»«otI 780 ."
Vor. Stadl Zvpcru 712 .-
V?»»Ser . 4K0 -
Woetvrvz. ^Ika l kzs .—
üoüstoi! NalSdoI 2«0 .-
vtavi W- s- . . , 840.-
Mavi Ken»!! . Szo —
?owoiia . . ilovü
valtiwoi« . 2ki —
vsiuuls . , , geo .—
Soiitli V«st , —
Sto-uu» lies«»»« IZIS .—

k-troi K4Z—
?»Ill7>I! U, ?»pl«> ZiS .—

Valutakragen nickt ohne LinklulZ , aber eine geradezu
tötlicbe Wirkung üben kier nackgerade nament -
lick auch die fortwährenden sprungkak -
ten 8teigerungen derl . ökne und ande¬
ren l - asten aus , die unsere ^litbewerbskäkigkeit
auk dem V/cltmarkt erdrücken und die in ikrer
ganzlicken Dnbereckenbarkeit sowokl dem aus -
ländiscken Käufer , als auck dem keimiscken Fa¬
brikanten eine sickere Disposition ganz unmöglick
machen . >

Vow vevisellmsr ^ t .

» tranksurt , 14

14.
210. -
2SZ.S0
W

'-
27».-
272.S0
S40.-
251.-
Z72 -
ZZI —
ISS.-
3S2.-
252 . -
ISS.-
ISS.
21«.-
242 -
2S4' ,,
ZS7.-
ISS.7S
2 0.2b
ZSS. -
2oS.S0
40S -

2Z0 -
ZI7.-
21« .-
22Z. -

I -j« !-
ZÄ>. -
21« .-
24» Sll
sao.
27SSZ
ZI8.S0
7 0̂ .-
4S0.-
«SS.-
2S0.S0
W2.S0
SSS -

novo .
27Z.S0
d«0.-

A0 .-

Iiläusirisv .
In der sächsischen Industrie mehren sich die An¬

zeichen eines verhängnisvollen Rückganges .
Î ackdem in der V^irkereiindustrie ^ ukträge des
Auslandes in bedeutendem I^mkange zurückgezogen
sind , wird das gleicke uns jetzt aus der obergebi »
giscken ? erlindustrie und von einem hervorragen¬
den ? ackmann auck aus der Fabrikation von
8ckreibmasckinen und I^äkmasckinen mitgeteilt .
Nack unserer Quelle werden amerikanische Näh¬
maschinen auk dem deutschen ^iarkt jetzt 200 ^lk .
billiger das 8tück angeboten , als deutscke
Vikare verkäuklick ist ! ^ uck in der sächsischen
Ägarettenindustrie halten die Händler seit kurzer
Xeit mit ihren ^ .ukträgen zurück , ^ uk das Zurück-
Lehen der ausländischen Bestellungen sind zwar

.« i»»r. »i -Irtlss «^
»OÜiUttl

^»ri» ^ . . . . .
üin « »i» . . .
Lp» l»» . . . .
Nu.!«» . . . .

. t», » »rli . .
.<or» «ii»» . . .
Solivoc!«»

. «V7»rü . . .
« i»a (»Itos) . . .
^, »we>i-0»5t»rr»1cli .
I'r»k . .

^ ->I» »I-ckat» »r», ^
^»ri,Niuu»

H»isla ! t,r » . . . .
IWII«, . . . . .
I,«»«!»»
.>-» sor^ . . . .
karis

»i«»
»l,a >0 . v»»t»rr.
I>r»« . . . .

12.
0eicl »neu
Z42, - Z«Z. -

I770 .S0 I174 .S0
ISS.2 - I-S.7Z
Z24.Si) 2̂S.S0
»SS.S0 SSSd»
S04 .
247. -

S0S..
24».-

»14.- «IS -
S0Z - Sil .—

IllZI.» !̂ I0ZZ.S0
4S.S7 >, 4».«7^

22 .4S 2Z.SS
22 45 22 .SS
«SN SS 10

14.
^jelcl Lriet
Z40.S0

l« U . -
I8S.2i

>̂4IL0
1807.-

ISS.7S
6ÜI.S« ^2Z.S^
S7I .S0 S7Z.S0
»44 .-
227,25

»4S.-
2Z77 »

SA .- SU -
AIS,- Sil . -

I04t.- I04S -
4S.45 4S.SS
22 .SS 2Z05
SS40 s»

'
«a

Serlin , 14
12. IU»>.

I77Z.2Ü
S2S.«5
S^g.I ^
» !4.20

I02S .
24S.75
24Z.7 .
ISS S^
4-!.7>I

Z24.S5
«S4.I0
S24.I0

IS .72
22.47
«SM
Z1.S?

177«.»«
»40.ZS
!tI0 .S0
«IS .»»

»U2I. -
2S0.2S
247.^S
18« .ZS
43.S0

225.25
«S5.SU
82S .S0

I« .?7
22.SZ
SSH0
220 «

14.
î cl .̂ c>rir >
17SS.2i> ISUt.SZ
222.S- 240 .25
SIS .S^ «IS.4S
S1S.SU S20.S^

I02L.S0 IX2S.S0
2SZ.70 2S0.22
227.2-
ISS.20

4S.4S
222K5
S7I .KZ
S24.I0

IS.72
2222
»S.Sö
2IL ?

227 .75
15S.70
42.S ,

^24.25
»72.42
S2SZ2

I« .77
22.2S
«SM
22 .02

« . 2LricI>, 14

0,atso »1a, S
« i,i>
kr»» .
Solla»»

12. ! 4 12 . KW 14 wsi
U .K0 ll .Sb S3.2S 27.L0
2.7S 2.70 40 .- 23 2 ^

9.S0 lo zsaaazsa 96 .60 Ü5 —
20S - 207.- i2l.— 12Ü.2S
b?a.- 570.- 107.- 107 -

2l .90 21.S0 SL - !G.7b
58 .25 Z7.2S Z^aaos ^». «5 2S0 - 244 . -

Vom Wetter . Ä>eireru - « riÄ>lc » « ienit
« er da ». ti«ndes » etter -
warte in Karlsruhe .

Auf vrun » ia >. »- u « S iuilke » tclkar »» tztichcr Meldungen
> e »bachlunae » »o»i Freitag , 14 . Mai IIS «

!i Uhr morgens lME . ä . »

» rt

» » ni «»»erg .
« erlk » . . .
Sranksurt .
München . .
K »pent »»«c »
Stockholm .
Haparanöa .« -»»
Pari »
Marseille . .
Zürich . . . .
Wien

» m
7S7.1
7«4.«
70V.S
7S7.S
7V4.S
7S4.Ü
7SU.7
7SS .S

7S3.N
7tt»,U

Win »

Rlchtg . Stiirke
Setter

W
SVW

Ät
N
W

WNW
SW

S

W

schwach
schwach
mäbtg
mähig
mäßig
mäitg
ichwach
mätztg

better
wotkig
bedeckt
dalbbd .
be » eckl >
heiter '
wolkig
»tebel

Nieter ,
schlag ».
letzte »
24 St »

stille wolkls .
schwach bedeckt

0
0

17
12
8
»
2

We » b « 4 »t » »»g «« l, » i» isi » er «» etteriteU « » >7 i» » r « e » s >
Karlsruhe Seedöbe 1S7 »>

^ uftdr .
in

. NN
»
Lu

Äcstr . ! üttedr .
Höchst - Temv .
Wärm , nachts

« > ni > . istieder
^ elterstchiagc

Nichlg . jStärkej j m,n

767.1 28 ! 1Z N schwach ! bedeckt ^ 14

Batcu - Babeu Seehölle 21^ >» .
7W .0 j IS ^ 28 ^ 13 ^ Zt j ichwa » ! bedecktj

« » Nlgituvl seesöhe '

7VS.7 10 SS 1» NW ichwach Nebet 14

Seldbergerhoi (Schw . i Seehöve I2iil >»
«SS.8 l 0

- 14

IS ^ 8 > N schwach Regens
« t. Blasien Sechöve 7SU m

22 still balbbd .

Allgemeine Witierungsübersichl.
Heiteres Detter hielt gestern auch noch wäh¬

rend des größten Teils des Tages an . Die
Temperaturen stiegen deshalb zlt hochsommer¬
lichen Ständen ; in der Rheinebene bis 28°. im
Oochscywarzwald bis M"

. Die T udstorungeu
am Südraild der Nordineerdepieiiivii bildeten
sich infolge dieser Wänneverhälmisse über dem
Binnenland weiter auS ; am Abend und in der
Nacht kani es deshalb zu verbreiteten Gewil
terregen . Heute ist es wolkig und etwas kühler
Hoher Druck dringt wieder von Westen vor und
wird bald Aufheiterung herbeiführen .

Voraussichtliche Witterung bis Samstag , den
IS. Mai lSAI , nachts : Aufheiternd , untertag
mäßig warm .

« , - raen » « Udr :

« el,l
Mar « »,

Mannheim

14. Mal
2.17 >"

. . 2,87 m
4.K9 ">

Z.7S m
mittag » 12 Uhr
ahenis « Uhr

1Z . Mai
2,gö m
2.95 m
4.«7 »
4 .S7 »
4.KZ m
î .7l) "l

' F», Antragen werden nur d?a»tworte>, wen» d»
jKZ °^ srÜlkl ! N » Ab°nncmen !iquitwng b- ig- jü»! ist Wirt

» ' ichrifllich? Ainw^vi qetuün^ i . allcd Rückvorlo

A . ZZ. Eineil gesetzliche » Zwang , eine Ehe abzuschlie -
üeu kennt unsere Gesetzgebuilg nicht . Eine Klage gegen
Ztne » Bräutigam , hie Ehe zu schlichen , können Sic also
nicht einreichen . Sie haben lediglich das Recht , Ersatz
Ihrer Auslagen , die Sie im Hinblick auf den bevor¬
stehenden C'heschluk gemacht haben , zu verlange » , wenn
Ihr Bräutigam grundlos vom Verlöbnis zurücktritt .

I «Zen kic »-

I lös ! j
köKtlicli ei ^rise ^ KZ-tcl .
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Sport ^ Spiel .
Arankonia Karlsruhe

gewann am Donnerstag in Bruchsal gegen die dor¬
tige Frankonia im Berbandsspiel der ^ -Klasse mit
4 : 1 Toren , die zweite Mannschaft Krankonias erzielte
gegen die erst« von Blankenloch «in unentschiedenes
Resultat von 2 : 2 Tore » , Krankonia vierte gegen Blan¬
kenloch zweite unterlag mit 2 : 3 Tore » , Krankonia
dritte gewann gegen Blankenloch dritte mit 7 : 0 Tore ».

NorddeutscPand gewann gegen Westdeutschland
im repräsentativen Fubballwettsptel in Hamburg am
Himmelfabrtstag vor etwa AI wo Zuschauern ^völlig
überlegen mit 8 : 0 Torr » . Norddeutschland führte
schon bei Halbzeit mit 3 : 0 Toren .

Hochschule — k . A. V. kombiniert 1 :4.
Angenehmes , äußerst abwechslungsreich verlaufenes

Spiel , das bei Halbzeit 1 : 1 stand. Danach war eS
lange Zeit vollkommen ebenbürtig , bis sich i» der letz¬
ten Viertelstunde bei der Hochschule - Mannschaft die Er -

Hnüdnng geltend machte : die bisher sehr gute Hinter¬
mannschaft war nicht mehr imstande , den immer hef-
tiger drängenden Sturm des K .F .V . aufzuhalten , so
Sah letzterer noch drei Tore erzielen und damit das
Spiel mit 4 : 1 zu seinen Gunsten entscheiöeu konnte.

Bei der Hochschule - Mannschaft war die linke Sturmseite
auffallend schwach und langsam , während die K .K .V .-
Mannschast ausgeglichener war .

Gesellschaftsspiel. Am Samstag abend Uhr findet
auf dem Sportplatz der Hochschule im Kasanengartcn
ein Gesellschaftsspiel zwischen Berein für Bewegungs -
iviele Heidelberg und Beiertheimer Fußballverein statt.
Heidelberg , das der Ligaklafse angehört , besitzt eine gute
Mannschaft . Da die Mannschaft zum erstenmal hier
spielt, dars man auf de» Ausgang des Spiels ge¬
spannt s« in .

Der Nascnsvortoervand von Karlsruhe n« d Um¬
gebung weist nochmals auf das heute abend Uhr auf
dem Mühlburger Sportplatz stattfindende Städtesviel
Stuttgart — Karlsruhe der V̂-Klasse hin . Da
die ^ -Vereine beider Städte sehr spielstark sind , ist ein
interessanter Kampf zu erwarten .

Leichtathletik.
Der Südioostdeutsche Verband für Leichtathletik hat

den am IS. Mai . vormittags 10 Uhr , stattfindende »
Staffellauf genehmigt .

Turnen .
Dir Gamneifterschaftsspiele im Karlsruher Turngan

nehmen am Sonntag , 16. Mai , in Karlsruhe ihren
Fortgang . Die Spiele finden auf dem Turn - und Spiel¬

platze des K .T .V . 184« und dem Platze der Svort -
abteilung „V . f . B, " des K .T .V . 1846 statt . Es treten
insgesamt 40 Turner - und 4 Turnerinnen - Mannschaf¬
ten an : in Faust ball ^ - Klasse : Beiertheim ,
Blankenloch , Durlach , Ettlingen l2) , K.T .V . 134« l2) ,
M .T .V ., Mühlburg : Faust ball v - Klasse : Eg-
genstein , K .T .V . 184« , Miihlbnrg , Rintheim , Tentsch-
neureut : Faust ball V - Klasse : Aue , Beiertheim ,
Blankenloch , Durlach , Ettlingen <2>, Grünwinkel , Hanf¬
feld . K.T .V . 184k , M .T .V . , Miihlbnrg , Rinth « im,
Teutschneureut : in Tamburinball ^ - Klasse :
Beiertheim . Grünwinkel , K .T .V . 184« . Teutschnenreut :
Tamburinball S - Klasse : Beiertheim , Blan¬
kenloch , Daxlanden , Eggenstein , Grünwinkel , K .M .T .
184« , M .T .B ., Teutschnenreut : Tamburinball
Turnerinnen : Beiertheim , Grünwinkel , K .T .V.
184« , M .T .V . Anf dem V . f. B .-Platze kommen die
Spiele der ^ .-Klasse von 8—1 und ?44—7 Uhr zum Bus¬
trag . während alle übrigen Spiele aus dem K .T .V .-
Platze von 8—1 und 2—7 Uhr vor sich gehen.

Turngemeiube Teutschueureut , e . V . Am
Himmelfahrtstag wanderten Mitglieder — alt
und jung — unseres Vereins öurch den Hardt¬
wald —Wildpark nach Blankenloch , um gegen den
dortigen Turnverein , auf dessen herrlich , mitten
im Walde gelegenen Spielplatze die noch rück¬
fälligen Privatspiele auszutragen . Es wurden
folgende Ergebnisse erzielt : a) Faustball :

Turngem . T .-Neureut 1 Mannschaft gegen Blan¬
kenloch 1 . Mannschaft 83 :68 für N . , 2. Mannschaft
50 :47 für N . , 3 . Mannschaft T .- Neureut gegen -
Mannschaft Blankenloch W :6S für Bl . ; d) Tau : -
burinöall : S. Mannschaft 76 :42 für N . Na «
frischer Labung gings wieder , voll befriedigt vvu
dieser kleinen Turnfahrt , fröhlich der Heimat
zu . L . G . ß

Tagesanzetger . «Näheres ist aus dem
Anzeigenteil zu ersehen

Samstag , de» 15. Mai .
Bad . Landestheater . „Die Marauise von Ar«

eis ". 7 Uhr .
Palasttheater . Neues Programm .
Reftdenztbeater . Neues Programm .
Luxe um . Neues Programm .
Männerturnverein . Stiftungsfest , Konzert mit

Ball .
Liedcrhalle . Hauptversammlung .
Karlsruher Ruderverrin . Monatsversamw '

lung .
Futzballverein Beiertheim . Privatspicl

Be '.ertheim I—Heidelberg l , Uhr .

il- C.

5- zz

««ei,

««Ii,

Mle Oll SSWllk
möglichst mit etwas Landwirtschaft u. Wasser¬kraft oder sonstiger kleinerer Fabrikbetrieb ^irgend welchê Art . Zu kaufen gesucht. Angeld

Angebote unter Nr . S3250 bis 100 Mille .
ins Tagblattbüro erbeten .

Haus
mit sofort oder bald be¬
ziehbarer 3—Z Zimmer »
wobnnn « und Zubehör
im Stadttnneren oder
Nähe Haltest , d , Elektr .
zu kaufen « sucht . An¬
gebote dirrch Eigentümer
od . Makler mit genaue¬
ren Angaben u . Preis
unter I !r . 608 ins Tag¬
blattbüro erbeten

Au- » . Berkaus von

Häusern
reeller Bedienung
t daS Liegensch .-
HovotSekeu- BSr ».

vet reeller
besorgt
«nb

Ackermann .
karlsr . . Blumenstr . IS,
^ UUjl wenn auch revara -
turbedürstig . Angeb . uut .
Nr . imi ! ins Tagblattbüro .

üaiuen - ^ ahrrad ohne
Gummi zu kauf , gesucht .

Werner Schützenstr . ^
Ein gut erh . Kinder -

bett . sowie « . weiße eis .
Bcttktelle a . gut . Hause
zu kauf. aes . An« . » . Nr .
K91 ^ns Tagblatt ^ . erb.. . . . .̂ b . . .

Kaufs ein
SamerkW

leichtes, neu od. aut er¬
halten . nickt unmodern ,
gedecktes Muster . Ange¬
bote mit Preis u . Nr .
5!>6 ins Taablattb . erb

Zu kause« ges. : Cuta¬
way . Smoking od«r f.
Gebrockanzug, Lackstief^
Leibwäsche u. Wickel¬
kommode. Ana . u . Nr .
KM in ? Tanblattb erb.in ? Tanblattb . «rb .

. jwei ältere Stevv -
decten werden zu kaufen
« « sucht . Angeb . unter Nr .
604 ins Tagblattbüro .

2 Mostfässer .ü 100— 1S0 t . gebraucht,
gut erb. , »u kaufen ge¬
sucht . Angeb . uut . Nr.
S03 ins Taablattb . erb.

low . bess. Einzelmarken
zu kaufe» gesucht . Gesl.
Angebote unt . Nr . SS2
ins Tagblattbüro erbet

Xsut «
« trag . Kleidungsstücke.
Uniiormen . Scknhe. Uh¬
ren . Reißzeuge . Fern¬
gläser . Walsen . Musik¬
instrumente . Gold . Sil¬
ber . Brillante « . Möbel .
Nähmaschine« . Fahrrä¬
der und anderes, » »rit -
«rmäße » Preis ««
An- u . Verkaufsaeschäft

Markgrafeustr . 22 .Tclevbon 201ST elephon Änx
Ichkaufe

^

ZllizvgeWe . WM .alte Gold - und Silber¬
waren und zahle dafür
den höchsten Tagespreis .

Ssmsson
Rudolistr . 2?, Laden.

Wäsche . Schuhe , Vor¬
hänge . Läufer u . and .
kaust fortwährend Kara -
banois. Zähringerstr. 50.

Telephon 2VS1 .
Kein Laden

Lumpen . Papier usw .lauft Baader , Karlsr .-Müblburg . Gluckstr . 7.

SMinttsWjlen
braun «, fleckig« Haut .Leberflecke, verschwinden

abgewaschen, auchwie
Pickel u . Mitesser . Aus¬
kunft frei . Zollaufseher
Osburg .Seil,gen,tadt .

Eicks ».

Gevr Svrachlehreri »
ert . gründl . Unterricht in
Franz . Engl . u . Lit . Ana .u . Nr .kiggt .Taablattbüro .

Maschinen
schreiben,

Stenographie .
Schönschreiben.
Rundschrift
erteilt bei schnoller u.
gritndl . Ausbildung
und n»ii«iaen Preisen

Lehrer Strauh ,
Kronenttr . lZ. Iii

privat-
l 'snÄelir -Institut

ll. WM
2Z Sofienstr . 2Z

kegirin neuer Kurze ,
sowie Lilurelunter -
rickt »ucii m ino

cierven längen .
<ZeN . ^ nmelliunz .

erbeten .

Gramulel svachers
Ausdulköse » v .

IleMUMer - M .
sind unentbehrlich und
sollten daber in keinem
Haushalt fehlen . Liefer¬
ung prompt von G«br .

GranimelSvaiher .
« cliivetzingen , Kried -
richstr. 40 u . Freiburs
i. Brg . Adelhauserstr . 1» .
Preisliste zu Dienste ».

iiMll W MW
kürPorträt »ued

lnctllstrie Uekert

Il>Z.
steiler elektr .

Verxröüeran?s-Anstalt .
Vorteilb »kte öe?uxsquelletür vrautpaare .

Metallbetten .
Etahldrabtmnlr . . Ktnd .»Bette » . Polst an jeder¬mann . Katal . frei . Etsen -
möb-lkabrik. Subl i. 5 »

Motten
samt Brut läßt man am
sichersten in der Entmot -
tungLanlagc d . D .B .G .U .

Ankon Springer ,
vertilgen .

Büro und Betrieb nur
Ettlingerstrasse S1.

Telephon S84I !.

S >eQcl . - 2cnil .c»k.^

Schnensteüen
(Tännchens 2 bis 8 m lang
in gröh . u . klein. Partie »
billig abzugeben . - Hier¬von sind einige 1(M> St .2 m lang im Bahnhotel
Kovxmiiller , Riivvnrr
abgabebereit . Preislistezu Diensten .
Karl Seuser . Dampf -

lagewcrt . Herren alb .

I^ iiciiZacke
M« Oswald , Karlsruhe .

« chüyenstratze 4L .

orima Ware ,
^ elbstaefertigte

Waren in ver¬
schied. Preist ,bat abzugeben

Xincjsr -

on<i

Oamen - ^ üts

g»i>̂ dszonlior »

..vortsilksst . "
.

für l- Zsi ' i' Sn unci Knaben

gN0886 f > ! CBsN8 - Au8ws !l !

liei ' lisutigsn iVIarlctlggs gegenüber

„
8ekr p ?

' ei8 ^ /e »
' t .

^

. l-lut -
Magazin Wilk . ^ sumsi

'

t( sise >' 8tl ' S88e 125/127 .

Unsere Geschäftsstelle befindet sich ab
IS. Mai

Kaiserstratze 2S«
Sab. Siedeluugs- und Sandbank

G. m. b. H. Karlsruhe.
Fernsprecher 5«21, 22. 22.

Ki-olis Senllu -igea fsiastsi '

einsietrokken u . sin >lenls
soweit Vorrst reickt

Stltvil .7 s un6 Mlk. — sc
lli-igloallilstotivii ä 6Z 8tiiok I» k. 42 .—

I>lsck auswärts ab kier AeZeil
VoreinseriäunK cies SetrsAes .

Postsckeclc -Konto 2S25S Ksrlsruke .

V . Klostor
lelepli . 1337 Li (l.uäwigspl )

Kovkgvsvkii'rk!
Naiistisltungskjvgenstäalle
sovio gso ^e ^ usstsusr »

«kein Älllniiniuiil!
kaufen Sie vorteilhaft im

Wsnilki'öi' fslimllei '
ist eine Zrökere Sen6unZ einZetrokken .

Lmpkelile gleick ^sitiA

in Inlsncls- unci ^ uslsnctsvare .
Lrsat - teile - Zubehörteile .

kspsrstursn
jeder ^ rt weräen scknelistens susAekükrl .

?eter Lbsrksrät .
^ maüenstr . 57 u . 65 . fern ?uk 724 .

8 Vuchenmeiler - Holztohlen «
M waggonweise und im kleinen fortlaufend zu ermäßigten Preisen W

erhältlich bei

M. SSromeyer, Lagerhausgesellschasl
. Karlsrube - Rheinhafeu . Telephon 906 und

seW°s! Z
nd SM.

'MGGDE

Statt besonderer ^ n ^ eiZe .

k̂ reunäen unä bekannten 6ie traurige Mtteilunx, äaL aoser
lieber Vater , QroLvater , Lckvie ^ervater untl Onkel

ÄMlMermllili
Nack Tebnvöclientliclier Kr-lnkkeit im S7. l .ebensj »Iire , unserer
am ö. fznnzr -I . f . verstorbenen Ulltter in äen loä »acdAekolxt ist.

Kzrlsrake , Sea 14 . IS20 .
I^icwienztraöe S.

Im keinen <ter tr»uern6en IlinterbNedenen .

Tmil I - auterMUcd .

LinAsckerunx von 6er ?rieädoklc2pelle ^ outax , 6en
17. k'Iai, vormittags 10 i^kr .

SMjWW
werden zur Reparatur
angenommen . Und emp¬
fehle gleichzeitig große
Auswahl in Haar -
svaugen , Haar - und' risierkämmen vau -
denneUcn und Haar¬
bürsten .

Seikenliaus Wen ^,
Kaiserstraße 241.

R SI
kür Damen unci Haddien.
Qeokknet: >Verkta ?s vor-

mittags 10—11 l^krunci
nackm . 21/2—4 /̂2 vkr ,
b —7 /̂2 ^Ikr , mit ^ us-
nabme 8amstaß? nack-
mittags .

für Vetren unci Knaben .
(Zeokknet : Werktags vor-

mittags 9- 10 Ukr und
von II —1 l^br . nacb-
i îittaxs 41/2 ^-71/2 l-̂ ^r .
freitags

'naLkmitta^s
nur bis b >Ukr unä »
Lamstaxs von vor¬
mittags II bis abenäs
Zl/2 l^kr , auck über
6ie ^ ittaASZieit xe-
ökknet .

^n Sonn- unä feiertaẐen
xscklossen .

IN jeäer Preislage stets vorrätig
S . Kossnbusck , KskesZti '. 13?.

>Vsgen !
Dezimal - , Brückenwagen

sowie alle andere « Sorten
nierden vromvt nnd sach -
geniäsi revariert bei

Mechan . Werkstätte und Windensabrikation

Diakonissenbanskirck «. Vm . 10 : Pfarrer Sitzler .
Abends Psarrer Katz . ^Cbriftnskirche . 8 : Stadtv . Kammerer . 10 : Stadt '
vikar Pastor Hemmer . ^ 12 : CSristenl . Stadtvsr -
Robbe . S : Stadtvikar Steinmetz . ^ ^ .GemeindebanS der Weltstadt . 10 : Stadtv . Stein¬
metz . >412 : Kindergottesd . Stadtvfr . Schilling .

Lndniia -Wilhclm -Krankenbeiin , 6 : Stadtvikar
^

St^ dt . Kra » te»Sans . ll : Stadtvikar Vab .
Karl - s! riedrich-Gcdächtn>sk>rme . Stadtt . Mubl -

burg . ^ 10 : Gottesdienst . Stadtvfr . Schulz : -KU -
Cbristenlebre . Stadtvfr . Schulz .

Evangel .- lnt »i. Gemeinde «Alte ^ rredboikavellc.
Waldliornstr .s . Vm . 10 : Gsttesd . CSristenl . na «
Schluk des Hauvtgottesd . — Donnerstag , abends
8 : Betstunde im Gemeindesaal . Bismarckstr . 1 .

Abendandachten
Kleine Kirch«. Donnerstag K: Stadtv . Kämmerer .
Aobanneskirche . Donnersta « 8 : Stadtvir . Schuld
Lntberkircke. Donnerstag . 8 : Stadtv . Balz.
Veiertbeim . Donnerstag . ^ 8. Stadtv . Münzet -

Bereinsangelesenbeite « . . 1
Konsirmandenival der Lntherkirche. Dlenstag >

18. Mai . abds . 8 : Iunamädchenbund lalt . Abteil .^
— Mittwoch . 19. Mai . abds . 8 : Lutberbund . Vor'
trag : Griechische Mvtkologie . — Donnerstag ,
Mai , ilbends 8^i : Lutberbund tält . Abteil .) . Rel-
Beivrechung . — streitag . 21 . Mai , abds . 8 : Jung '
mädchenbund Mng . Abteil .) . .

Eoang Genleindebaus . Geibelstr . S. Mittwoch
abds . 8 : Nuaendvereiniauna tMkne ) . Stadtvlkar
Brecht . — Donnerstag , abds . 8 : Juaendvereinia -
lTöchter ) . Stadtvfr . Schulz . ^ >.BeicrtSeim . Dienstag . >/-8 : Mädchen-Jugend '
bund . — Mittwoch . H8 : Knaben -Jugendbund .

Evang . Ttadtmission . Adlerstr . 23 . ^ 12 : KlN
deraottesd . Stadtm . Lieber : >412 : Kindergotieso -
in der Diakonifienbans -Kavelle i^räul Thiele -
3 : Alle Jun «fr .-Ver . . Adlerktr . 2S. ,̂ rl . Wutkc : »
bis S : Mädchenklub . Oberkirchenratsgebände
Tbiele : 8 : Allg. Versammlung . Schmidt : 8 : Blau '
kreuz-Veriammlung . Kreuzstrake 23 — Montas -
4 : Bibelst . für brauen u . Mädchen . Adlerstr .
з . St . , Krl . NSdel : 8 : Mütterabende . Schw . Lm s '
Adlerstr . 23 . Schesselstr. 37 . Krl . Tbiele . — MM'
woch . 8 : Bibelst . Stadtmiss . Lieber . PredigtauA '
— Donnerstag , abds . 8 : Gebetsversamml ., 3 .
Schw . Luise . — Kreitag . abds . k : Vorbereit , s. ^
Kindergottesd . : abds . 8 : Vorbereit , f . d . Kinder'
gottesd . . Stadtm . Lieber : 8 : Bibeln . . Scheffe- ur .
Krl . Tbiele .

Evang . ?! ere>nsbans . Amalienftr . 77 . Vm . 11 ^ '
Sonntaaslchul « : nachm. 3 : Allaem . Versammln «^
Stadtmifsionar Scheurer : 4 : Jungfrauenverei « '
abends 8 : Allgemeine Versammlung . — Montag
abds . H8 : Jugendabteil . : 8^ : Blaukreuz -Ver . <
Dienstag , nachm. 6 : Bibelstunde sür brauen un °
Iuugsr . : abds . 8 : Bibelbesvr . f. Männer u . JünS '
linge . — Mittwoch , abds . 8 : Bibel - u . Gebets
stunde . — Donnerstag , abds . 8 : All» . Versamnil "
Dnrlacherstr . 32 : abds . 8 : Seminaristenkränzch -
Freitag , abds . 7 : SonntagSschulvorber . : abds
Töchterver . — Samstag , abds . 8 : Gebetsstundc
für Männer und Jünalinae .

Katbolische Stadtgcineindr . „ .. . .St . Stcvli -rnskirchc. ^ 0 : nriibm, : ö : bl . Me «^
, 7 : bl . Messe m . MonatSkomm . s . d . Jungfranen
> konar . : 8 : deutsche Sinam . m . Pred . : >--10 : Sau ? »

gottesd . m . Hochamt u . Pred . : ^ 12 : Kindergvttes
! dienst m . Pred . : A2 : Cbristenl . s. d . MädcbeN '

>,-3 : Herz-Jesu -Brud «rsch . : 7 : Maiandacht m . Pre
digt u . Segen . — Bis SamStag Andacht zum
Geist in Verbindung mit d . Maiandacht . — Don
nerstaa . 2V. Mai . abds . 8 : Versamml . d . Jung
srauenkongr . in der St . Vinzentinskavelle .
Samsta « . d. 22 . Mai : Psingstvigil : morg .
Tautwasserweibe und feierliches Hochamt. ^ .

Altes St . Binzentinsbans . 8 : Amt : NS : Ata-'
andacht. . . .

St . Bernvarduskirche . S : strllbm . u . General '
komivun . d . Mütterver . : 7 : bl . Messe : 8 : deutscvc
Singm . m . Pred . : 5510 ? Hauvtgottesd . m . H° ^'.
amt u . Pred . : ^L12 : Kinderaottesdienst in . Pred -'
2 : Cbristenl . f . d . Jttnal . : ^ 3 : Andacht , u Ebre»
des bl . Geistes : 3 : Mütterver . : 7 : Maiandacht
Predigt n . Sea . — st-reita « : M : Jttnalingskon <n -

Liebfranenkirch «. K: Krübm . m . Monatskoww -
d . Männer u . Jünal . u . Generalkommuu . de»
Juimmädchen 'vcrclns : 8 : deutsche Sinam . m . ? rr
digt : ^ 10 : Hauvtgottesd . mit Amt n . Predig
11 : Kindergottesd . m . Predigt : Ä? : Cbriftenleork
f . d . Jünal . : V-3 : Serz-Mariä -Brudersch . : 7 :
andacht mit Pred . u . Segen . — Samstag , morgen
^ K: Taufwafserweibe .

St . Bonifatiuskirchr . K: Krübm . n . General
kommun . d . christl . Mnttervereins : 7 : bl . Men
8 : deutsche Sinam . n . Pred . : V̂ 10 : Sauvtgottes ° '!
Hochamt u . Vre» . : ?412 : Kindergottesd . u . Preo-i
"/tZ : Cbristenlebre f . d . Jünal . : >/^3 : Andacht Ä ?
guten Tod u . Seaen : 3 : Monikaseier des chri» .Mütterver . m . Pred . . ProzeMon u . Segen : 7 : Brc
digt . Maiandacht und Seaen . „Ludwig -Wilbelm -KrankenSeim . 8 : lil. Messe ^
Predigt .

St . Peter - und Panlskirche . 6 : KrüM . : M -
natskommun . d . Männer u . Jünal . : 8 : dentis.
Sinam . m . Pred . : >/-1<! : Hanvtaottcsd . m . Pre ¬
ll . Hochamt: ^ 12 : Kinderaottesdienst m . Pre ^ .
2 : Cbristenlebre : ^ 3 : Andacht zur bl .^ 8 : Maiandacht , zugleich Müttervereinsversaw "
luna mit Prediat . . . -

Niivvnrr <St . Nikolanskir <be >. 6—7 : Beicbt^ ^
7 : Krübm . mit Monatskommun . d . MütterverelNA
Mitglieder u . d. Krauen : 0 : Sauvtaottesd . m - .Ä , -
и . Pred . : ?41Z : Cbristenl . f . Jüngl . n . MadA ,
2 : Herz-Jesu - Andacht: abds . -/-8 : Maiandackt l"..

Durlach Äiilhelmitrane :i .

Gottesdienste Ib . Mm.
Evangeliickc StaStgemcinde .

StadtkirÄ «. ^ S : Stadtvikar Brecht. 10 : Dekan
Ravv . Ä12: Cbristenlebre . Dekan Ravv .

Kleine Kirche. ^ 12 : Cbristenlebre . Oberbof -
vrediaer Wischer. 0 : Stadtvikar Batz.

Schlosikirche . 10 : Stadtvikar Köbel.
Schloßkirche. Montag , 17. Ntai . abds . K: Er -

össnuna der Generalsynode . Predigt : Prälat 0 .
Schmittbenner . Kür die Gemeinde sind die obe¬
ren Räume der Kiribe vorbehalten .

Lntbcrkirche. -410: Stadtvikar Batz . ^ 12 : Kin¬
deraottesdienst Stadtvfr . Weidemeier . ö : Stadtvik .
Kiefer.

Hohanneskirche . 8 : Stadtvikar Kiefer . >410 :
Stadtvfr . Hindenlana . ?411 : Cbristenl . Stadwsr .Hindenlang . 11 : Kindergottesd . Stadtvfr . Schulz.

Prediat u . Segen . — Montag : 7 : bl . Messe für, 5i-
Müttervereinsmitalieder . — Dienstaa u . Kreils
abds . ^ 8 : Maiandacht mit Lesung und Se »25-, -

Grnnwinkcl «St . Josesskirchet . 6—7 : Beicht»^ .

mäusbibliotbek : Bücherausgabe : 2 : Vesser :
Maiandacht mit feierl . Aufnabme in die
frauenkonar . — Mittwoch und Kreitag . abds . .7.»Maiandacht mit Segen , an den übrigen Wock>e
taaen : Rosenkranz .Alt - katboi. Ttadigemeinde <Anserstcb»»«ck>r«> '
A10 : Deutsches Hochamt mit Predigt . Stadt » '
K annnski .

Kriedcnökirche d . Metb .- Gemeinde KarZstr
Vm . V- io : Predigt . Pred . Rücker. 11 : Kinder«^ ,
tesdienst . Nachm. 4 : Junafrauenbund . ?>bös-̂ g-
Prediat . Pred . Rücker. — Mittwoch , abds . a -
Bibel - u . Gebetsitunde . — Donnerstag , abds-
Singst , für gem. Cbor . — Freitag , abds . 8 : S « ^
stunde für Männerchor . .^ . -niet

ZionSkirch« der Cv . Gemeinschaft. BeiertbeU
Allee 4 . Vm . ?41V : Prediat . Pred . Klenert : 1t -
deraottesd : nachm. öül : Predigt . Pred . Klen^ ,
V2S: Jungfrauenver . — Dienstaa , abds . » - "

n .betsversamml . — Mittwoch , abdS . 8 : Männer ' ^ .Jünglinasver . — Donnerstag , abds . 8 : Bibeln "
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. MmU- ml» Slau « ri«» >bi »rtr.
IG -bSkkn d«S' owstontin Friedrich. LauaeSr. SO,Bestand: 8 Rind « .Mrrer » ilbelm . Lanaestr . 77.
, ^ stand ' 1 Mnb . ' SSwewe . S Ziegen .« waber Ludwig . Mlmendstraft « .
< ^ Rinder .

Z-bumm Christian . Laaaestr . » .
» 4 Ziegen .

ZUrlbard Fiixl . Lanaestr . S1.
Kltand : 3 Ziege«

Sw-ttes « latt Karlsruher Tagblatt. Samstag, den IS . Mai 1S2V Rr . 130 . Seite S

Kck1""imrr ist erneut die Maul - uub Klauen »
ausgebrochen.

». Sperrb « irk^ aus den verseuchten Gehöfte« « bildet .
>!!>. . ^ >>. Besbachtuugsgebiet
5

' Vorort Rüvvurr .
, <̂ Einfuhr von Klauenvieb . sowie das Durch -

M solchem und da « Durchfahren mit
Wiederkäueraespannen durch Rüvvurr ist

»arrsrube. den 11. Mai 1SS0. ' O .Z . 170.
^ . Bad . Bezirksamt . — Polizeidirekti »».

das Handelsregister v. Band lV, O .-Z . SS .
, .V. " irma Eontinentalen Sandelsvereiniguns
,, ^ chast mit beschränkter Haftung , Karlsruhe ,.. .Schaft mit beschränkter Haftung , Karlsruhe ,
,. .

" ragen : die Kausleute Eduard Vennewitz ,
^ ruhx Nutz . Karlsruhe - Rintheim ,

iveitere Geschäftsführer bestellt. Die
Mra des Karl Nutz ist erloschen.
Karlsruhe , den 11 . Mai 1920.
^ Vadisches Amtsgericht S S.

das Handelsregister « Band V O.-Z . 20 ist
F.

' ragen : Firma und Sitz : Handels « und Jn -
Müesellschaft . Süd ' mit beschränkter Haftung ,^ rube. Wegenstand dcS Unternehmens : Der
. und Verkauf , die Einfuhr und Ausfuhr von
.." ^ Metall , Holz- , Glas - usw . - Waren . Zur
^ >ch>lu,i di^ es Zweckes ist die Gesellschaft be

, "ant a . D -, Karlsruhe , Gesellschaft
. ^ kter Haftung . Der Gesellschastsv «
,?^ Avril 1020 festgestellt. Der Geschä

mit be-
schastsvertrag ist

aelteitt . !ver Geschäftsführer
. hat das Recht der Einzelvertretung .

... ^ da Diaisch und der Geschäftsführer Karl
, i.?, .daben das Recht der Gesamtvertretung . Der
^ Master Kaufmann Paul Matsch bringt das
»d, >»i unter der . Firma Paul Maisch, Karls -

eingetragene Händelsgeschäft tMetallwaren »
k?!una » „ ach dem Stande vom 1. Mai 1S20 mit
,s?cn und Passiven dergestalt in die Gesellschaft,

Geschäft von der Eintragung der neuen
Schaft im Handelsregister ab als auf ihre

geführt angesehen wird . Im einzelnen
eingebracht und von der Gesellschaft über -

!i, ? en die in der als Anlage zum Vertrag bei-
il°» ten, von den Parteien unterschriebenen
l!k» '„. " ebst Warenverzeichnis , einzeln verzeich-
!« " Segenstände und Horderungen , sowie s >chul-

-Ler Gesamtwert dieser Einlage wird nach
U der von der Gesellschaft übernommenen
°? en in Höhe von SU 434 Mk . SS Pf . auf

>U .Mk . 55 Pf . festgesetzt. Hiervon wird ein
^ etrag von 49000 Mk . auf die Stammeinlage
»>/ °rrn Ataisch angerechnet . so datz diese Stamm -
>1. ,?,° seletstei ist. Die Bekanntmachungen der"Mast erfolgen durch den Reichsanzeiger .
Karlsruhe , den 11 . Mai 1920 .

Vadischcö Amtsgericht L . II .
.̂ Aktiengesellschaft in Firma Deutsö
/̂Un W . 8 . vertreten or

e Bank
orstand .vV " ,n W . 8 . vertreten durch ihren « or,tan

Z> Aufgebot folgender Urkunde beantragt :
p . 1 . 11 . 18 geloste 3 >/, » /«ige Bad . Elsen

H.°>M - ihe von 1892 Sit . 0 . Nr . 1043. Der In -
Urkunde wird aufgefordert , spätestens

aus :
>>d?^ taa . de« Ron . I »2», vor « . 11 Ubr ,

'>L°>crmin seine Rech . .. . .' «IlUdi vorzulegen , widrigenfalls die Kraftlos -
S^ung der Urkunde er '
Ausruhe , den 7. Mai

^ Kisschreiberei d. « ad . Amtsgerichts S. 1.
i-Ä . Fortführung des Vermessungswerks und
^ i^ °uchz der Gemarkungen nachfolgender Ge-
V, °en ist Tagsabrt in den Räumen der be-
-Aöen Grundbuchämter bestimm^ und zwar für

ck auf Donnerstag , den 27 . Mai d. I . , »or -
^ ' drichslal au/ '

streit « », ix» t . Älmi d. A .
tz,

«° rmitta « s S Ubr . . „ ^ »°"° r< auf Dienstag , den ». Juni d. 3 .. vor -
^ Maas g ubr . ^ ^

Alsheim aus Dienstag , be» IS. Juni d . I . ,
^ ^ i?.̂ !iû Donnerstag , den 17. Juni d. I ..
» vormittags A.1V Ubr .

Verzeichnis der seit der letzten Kortfüb -
' !. '<a «falirt eingetretenen , dem Grundbuchamte

gewordenen Veränderungen im Grnnd -
iiVw liegt während 1 Woche vor der Tagfahrt
^l»!/ ' nsich , der Beteiligten in den Räumen des
k .^ buchamts auf : etwaige Einwendungen

? ie Eintragung dieser Veränderungen im
-5»^ unaswerk und Lagerbuch sind in der Tag -

vonutragen . „
^ ° us dem Grundbuch nicht ersichtlichen Ver -
?»I,Zungen im Grundeigentum , sowie bleibende
!>i,-Veränderungen sind anzumelden und Metz -

über Aenderungen in der Form der Grund -
N . j dem Fortfiiürungsbeamten vorzulegen ,
ŝs,.Wenfalls die Fortführungsunterlagen auf

der Beteiligten von amtsweaen beschafft
^ Nsruüe . den 5. Mai 1SS0.

Der BezirkSaeomeicr .

Mehlpreise .
Der Stadtrat hat die Verkaufspreise für

Mehl gemäß den Richtlinien des Ministeriums
mit sofortiger Wirkung sestfesetzt wie folgt :

Weizenmehl . . Mk . 1 .50 das Pfund.
Maismebl . . . „ I .SU „
Roggenmehl . . 1.45 .
Karlsruhe , den 14. Mai 1ö20 .

Nahrungsmitlelaml der Stadt Karlsruhe .

Lebensmittel -Verteilung
für die

VMe mm 1?. vis ?z. M ISN.
1 . Haferflocken 250 e zum Preise von 1.20 Mk . gegendie Marke ä Nr . 138.
2. Manioca 250 e zum Preise von Mk . 2.25 gegen

reise von Mk . 7.50 gegen die
die Marke S Nr . 138.

3. ReiS 500 e zum Vre
Marke L Nr . 138.

4. Pnddingvalver 1 Paket zum Preise von 50 Pfg .
egen die Marke ö Nr . 138.

. . ab Ä>! ittwoch den 1». Mai zum Preise von
Mk. 1 -4V für das Stückgeg . die Marke c Nr . 138.gen die Hans -

HausvalUnehl , Kovfv
von Mk. 1.5» für 1 Pf

« 1
6. Kondensierte Milch l Dose geg

haltmarke ^ Nr . 10» , 2 Dosen gegen die
Haushaltmarke s ?tr . 10S. Preis Mk . 8.— für
1 Dose .

7. tlakao 100e gegen die Hausbaltmarke ä Nr . 105,2Ws gegen die Haushaltmarke « Nr . 105 zum
Preise von Mk. 3.40 für 100 e.

3. Marmelade , wie bestellt, in den Kleinverkaufs¬
geschäften zum Preise von Mk . 0.20 für 1 Pfd .

g. Zncker 300 Z gegen die Zuckermarke Nr . 138.
Preis Mk . 1,M für 1 Pfund gem . Zucker ." ' " 'menge 300 e zum Preise

d . in den Bäckereien ab
Mittwoch , den lg . Mal gegen die Sonder¬
marke ^ Nr . 138.

Sondermarke « mit d Ausdruck „Selbst¬
versorger " « erden nicht eingelöst .

11. Fett 125 x »um Preise von Mk . 4.50 gegen die
Sondermarke v Nr . 138 in den Metzgereien
am Mittwoch , den IS . Mai 1S20.

12- Fett . Kovfmenge 150 ? Margarine zum Preise
von Mk . 12.85 für das Pfund gegen die Fett -
marken c und 0 Nr . 138. und zwar in den
Fettverkaussitellen :
Nr . 1 bis 62 Dienstag , den 18. Mai bis

Donnerstag , 20. Mai :
Nr . 63 bis 1S0 Donnerstag , den 20. Mai bis

SamStag . 22. Mai :
Nr . 1S1 bis 252 Samstag , den 22 . Mai bis

Mittwoch . 2S. Mai 1020 .
13. Fleisch laut besonderer Bekanntmachung .
14. Kartoffeln , 20 Pfund zum Preise von 40 ? sg .

für das Pfund gegen die Kartosselmarke
c Nr . 138 . <Siehe Bekanntmachung vom
11. Mai 1S20.1

15. Kindernährmittel , 1 Paket zu 250 x zum
Preise vouMk . 2.30 und

Zwieback tAuslandsware ' 1 Paket zum Preise von
Mk . 2.— gegen die Zusatzmarke für Kinder¬
nährmittel ^ Nr . 138.

li Frist für Abrechnung und Ablieferung der
Marten : für Fett 2 Tage nach Ablauf
der Verkaufszeit , für alle übrigen Waren
Mittwoch , den 20 . Mai 102».

Hl. Die Verteilung der Ware » erfolgt ab Dienstag ,
den 18. Mai 102».

IV. Für die Woche vom 24. Mai bis 80. Mai 1S20
sind zur Verteilung vorgesehen :

Svkiseöl 250 eHaferflocken 125 e
Manioca 25» e
Erbsen 500 e

Karlsruhe ,

- vxiseö
Fett 125 e

den 1« . Mai 1SS0.

ltahnmgsmitkelamt der Stadl Karlsruhe.
Heuversteigerung .

Samstag , 15. Mai , 10 Ubr vormittags , wird
in Karlsrufte . Westbahnhof . ein Waggon

DW
"

Meeheu
"

MZ
meiftbietenö gegen Barzahlung versteigert .

Stationsamt .

« »I. «U Will«
im Vortragssaal , Waldstratze 3». Sonntag , den
16. Mai , abendS 8>/< Uhr :

. W WWW « AWS
"

.
Eintritt frei . Redner : Missionar Aberle , im

Avril aus englischer Gefangenschaft zurückgekehrt .

öMimgte « MkümtiiiiMelle

kW kwuen iiml NUclien

dm ! M . krI >eN ! Wt
Tslirinxerstr . IVO

Limmer 12 .

8psee !i8tun (ien . IsAlick von ? —12 vorm .
und 2—4 nackm .

Zaäisciikr krauen verein
Lvan^ . krauenvereiniZunZ
Nationaler krauenäien5t .

Nöbel . ? » usstellung
der gemeinnützigen Hausratgesellschaft

Vadischer Vaubuud G.m.b.H.
Karlsruhe , Karl - Kriedrichstrahe 22

lEckhauS Rondellvlav »
Fernsprecher / vormittags 8—12 Uhr

5157 . weonnet . ^ nachmittags 2—« Uhr .
stsiIl >N ? korzbeim. Bruchsal , Mosbach . Osien -

g !vriLllrUrUburg .Sreiburg . Villingcn . Stngena .H
verlaus "°

g
"SiM '° oreiswerker

?aVn̂ °r erleWerke ZllMgstzeMgllngm .
s

'
l

wird , solange Vorrat reicht, in kleinen Mengen an
die Kleingartenbesitzer und Landwirte der Vororte
von Karlsruhe abgegeben durch die städt . Gutsver
waltnng Karlsruhe - Rüppurr . Ab '
bis l2 Ubr vorm . und 2bis 5 Uhr na .
hos Riivvurr .

bgabezeit von 8
m. im GutS -

NlUiIdurzer Lnnierel
MlM kreiüerr! . Wn ZeZlleneck'ZtÄe

Lilluerei in iillrkrM - Müilii'g.
k<?lcftclem in cier sukerorcientlicken OenersI -

Versammlung vom lV. ct. Ms . <iie /Xuklosung
unserer Qesellsckskt bescklossen wuräe , koräern
wir äie (Zläubiger 6er Qesellsckskt kiermit suk,
ikre ^ nsprücke sn ^umeläen .

Ksrlsruke , <Zen l2 . l ?2i).
Die llquitlatoren 6er /ViiiiilburZer krsuerei

vormsls
freilierrl . von Leläeneclc 'scke krauerei

Otto l) ü >I . Lmil Qüntkel .

für Bildhauer und Sammler passend, kommen
Mittwoch , den lg . Mai . vormittags von 11 Uhr ab.
im Kunstverein B .- Baden neben dem Theater
zur Auktion durch Hos -Antiauar Gerard van
Aalen , B .-Baden , ^. elevftou 205.

l> ss Lsniclisus

VeZt 1 ^. KomdurZer

desorgt slle in 6ss Lsnkkack ein -
sctilagenäen Oesckskte .

jlllzeilieinegeleik - ll . l' sivzt-llssielieii-^ tzlt
Kvmm»n 6 »ekatt

I » W » Teke Kalserstrsue 80
k̂ ernr .497. LökllntsLnsksufsekr . : l âkri .L .

Essclisftststigksit :

^virtsckattlicti sesunäer Qesckäkte
cles l(lejnlianäe !s u . Kleingewerbes .

l<urre !<rec! !te kür ^
einwanäkreie >VarentransaIct!onen .

^Vnrenlombartie .
Vorsckuökreie Qewäkrunx von
privat - Oarlekeo produk¬
tiven Zwecken an Pensonen ^e6en
Ltancles ^e?en angemessene leil -

rück^aklnngen .

Iziilskietie kmpfekluügzuzeiî eise . kMlie ,

vefZü^ iegens , snge » . l- s8elisft8!>li« !ci!ellliig .

Schwimm-» Lufl- und Sonnenbad .
Getrennte Abteiluugeu silr Männer nnd Frauen .

Die Badeanstalt ist vom 18. d - M . ab jeweils von 8 llvr vormittags
bis 8 Uhr abends geöffnet. BadeivSsche ist mitzubringen .

Laut Beschlutz des Gemeinderats vom 7. d. M . sind die Preise wie folgt
festgesetzt:

Schwimmbad mit Nebenbenützungdes Lust - u . Sonnenbades <1 Stunde »für Erwachsene
für Kinder unter 14 Jahren .

l>) die AnSkteidezelle f. 1 Schwimmbad
cj das Lnst - und Sonnenbad mit

Nebenbenützung des Schwimmbades
lZ Stunden ,

Einzel¬
bad

Abonnement
für 20 Bäder

JahreS -
Abonuement

1.00
- .50

12.50
7.50

je —.40
35.00

. 17^ l>

1.50
- .75

17.50
10.00

je - .75

45^ 0
22.50

- .50

für Erwachsene .
für Kinder unter 14 Jahren

die AnSkleldezslle für 1 Lust - und
Sonnenbad

e) das Vollsbad an den dafür bestimm
ten Tagen und Tageszeiten

für Erwachsene
für Kinder unter 14 Jahren . . .nachmittags freier Ei ' tritt ?

bei Benutzung einer AuSkleidezelle ist eine Gebühr von 4» Ps . zu bezahlen .
Aufbewahrung von Wertgegenständen lohne rechtliche Verantwortung »

25 Ps .
Ausbewahre « der Wäsche «einschl . Trocknen» während der ganzen Badezeit :

1 Badehose mit grotzem Tucb . . . >
it grobem Tuch /

. em Tuch . . . > i .
1 Frauenbadanzng mit kleinem Tuch / '

1 Kurs während der ganze^ ^ ^ ê e^ bis
^

zû Ablegung der Schwimmvrobe :
für 1 Erwachsenen :!» Mark
für 1 Kind unter 14 Jahren 22 Mark

Durlach , den 12. Mai 1020 .
Städl . Badeanstalt .

1 Frauenbadanzug mi .
1 Badehose mit kleinem Tuch V Mark

bilstisnsler ? rsu « n « lien5t .

sprickt am vienstag. 18. ^ia!» adencls 8 l^kr , im Î atkaussaal über

k kM ! i» UllS » ÜMWül
"

Lini?e vorbehalten ? plAtzxe 2 beim I?attian8pkörtn?r.

Bekanntmachung.
Wegen Reinigung blei¬

ben die Haupträume des
Grundbuchamts am näch¬
ste » Montag , den 17. d . M
geschloffen. In dringen¬
den Angelegenheiten
werden Anträge auf
Zimmer 14 entgegen¬
genommen .
Karlsruhe , 12. Mai 1020 .

Grundbuchamt .
Zum Neubau von

Kleinwohnungen hinter
der Tulla -Schule find :

Entwiisseruugsaulg .
lErdleitung »

Blechnerarbeiten ,
Dachdeckerarbeiten ,Schreinerarbeiten u.
Glaserarbeiten

zu vergeben . Vordrucke
beim städt . Hochbauamt ,Karl - Friedrlchstr - Nr . 8
lEingang Zähringerstr .),Zimmer 170, gegen Ent¬
richtung einer Gebühr
von 2 Mk . , welche bei
Einreichung eines ord -

zurückvergütet werden .
Daselbst sind auch die
Angebote bis
Freitag . 21 . Mai 1920 .

oormtttaas IN Ubr
einzureichen .
Karlsruhe , 12 .Mai 1S20.
Stiidt . Hochbauamt .
Öffentliche Versteige¬

rung gegen Barzahlung :
Fundsache » vom 4 . Vier¬
teljahr 191S und «nan -
bringliche Frachtgüter ,

darunter 2 Rübenmüb -
len . Maulkörbe f . Kühe .
1 Eaae , 2 Weinfässer . 2
Feldstecher, darunter ein
Gör ». 2 vhotoaraphische
Avvarate , Pelzkragen u.
Pelzmuffe . Herren - und
Damenubren , Ringe .

Broschen. Brillen usw.
am Mittwoch , den 18.
Mai 1Ä20 . vormittags 8
USr n . nackmitt . 2 Uhr
beginnend , in dem Ver
stergerungsraum Karls¬
ruhe , Hauvtbahnbof . Die
besonders genannt . Ge
aenstände werden von
10 Uhr vormittags an
auKgeboten.
Karlsruhe . 14. Mai ISA»
Rechnungsbüro der Ge-
neraldireltion der Rad .

Slaatsetteübabne ».

Die Gemeinde
Lintenheim versteigert
am Montag , den 17.
Mai l . IS ., vormittags
11 Ubr auf dem Rat -
Haufe zwei überzählige

iegenböcte ,wozuKaus-
liebhaber einladet

Der Gemeinderat .

WlWW -

ZM .
Gesucht w . schöne
4 Zimmer-
wohnuug

mit Bad zc.
pari . od . l,Treppe in
d. nördl . Weststadt,
oageg abzugeben
Mitte Kaiserstratzesehr schöne
ö Zimmer¬
wohnung

mit Bad ze.
3 Treppen zu Mark
1000 .—. Angebote
unter Nr . 005 ins
Tagblattbüroerbet .

MNUllgSkllM
"

Eine 3 - bis4Zimmer -
wohnuna in guter Lage
der Stadt zu mieten ge¬
sucht im Tausch gegen
eine solche in Frank¬
furt a . M . ebenfalls in
guter Lage . Ana . unter
Nr . 587 i. Tagblattb . erb .

Tausche
meine Zimmer -
wohnung , Durlacher -
Allee gegen 3 Zimmer
pari . evtL mit kl . Laden .
Ost- od - Mittelst . Ana .
unter Nr . ft i . Taabl v .

UmBllM

Frankfurt a . M . —

.Karlsruhe
Mod . 5 Ziutmcrlvoh -

nuug in Frankfurt a . M.
geg . eine solche in Karls¬
ruhe zu tauschen gesucht.
Angebote unter Nr . 002
ins Taablattkuiro erbet .

'MhlillW - ! Wii !j

In Freibura ist eine
schöne 5 Zimmerwohng .
nebst Zubehör , elektr .
Lickt . gegen ein« ent¬
sprechende Wobnnna in
Karlsruhe anszutausch .
Reflektanten wollen ihre
Adr . nni . Nr . 5S5 im
? aablattbüro abgeben.

v » - Laden !
in welch , schon länq . Zeit
eine Schuhmacherei betr .
wurde , weg. Krankh . sof .
znverm . Näh . Durlacher -
Ä llee 24 bei Walter .

Möbl . Zimmer zu
verm . an rnftig . Ärbeiier
od . Frl . Siidenstr . 10. l r .

Große trockene

LsgmSiime
möglichst Näbe Waldborustrahe ver
sofort zu mieten gesucht . Gest. Angeb .
unter Nr . 585 ins Tagblattbüro erbet .

Oer IVlann »

clie Ttaclt plünäerte .

. Roman von Sven Elvestad .
— Nachdruck verboten .)

zeigte auf die beiden Betrüger .
Amerikaner stimmte wieder zu . „Aber

Batten es ebensogut sein können , Sir, " sagte'
!» " Doch jetzt sehe ich , daß es die beiden Her -

^
°» rt waren "

^ beiden Betrüger lächelten einander zu .
.g. . weiter ? " fuhr Krag fort . „Als Sie sich

hatten , wurde vorgeschlagen , in Ihr
im Grand -Hotel zu gehen , um die Ver -

, -5 kng ^ n ungestört fortsetzen zu können ."

richtig ."
die Verhandlungen ein positives Re -

V . ergeben ?"
!g Die beiden Herren wollten im Lauf
, ^ achmittags wiederkommen ."

»l die Ven »andlungen zu beendigen ? "

ist kein ganz richtiger Ausdruck, " ver -
ber A .^ erikaner . „Ich möchte vielmehr

wir die Beratung über ein bestimm -
^ beendigen wollten ."

iörn Krag nickte eifrig , als wüßte er ge -
andere meinte .

^ , es erlaubt , zu fragen , worauf sich diese
„Handlungen bezogen haben ? "

" Sen können Sie ruhig , aber ich bin nicht
> . ietzt und an diesem Orte darauf zu

. ^ en . Ich kann bloß andeuten , daß es sich
Misse Sicherheitsmatzregeln handelte , die

werden sollten .
"

wissen jetzt , daß Sie in dieser Sache zwei
e>, frechen Betrügern in die Hände ge -

waren ?"

„Ja .
" Der Amerikaner sah sich um . ^Ja, "

wiederholte er , „Sie beide müssen doch wohl
echt sein und nicht die da drüben !"

Der Portier kam Krag zu Hilfe . „Es besteht
kein Zweifel, " sagte er . „Ich kenne die Herren .

"

„Und wir können Sie also mit der Nachricht
erfreuen, " fuhr Krag unbeirrt fort , „datz der Be¬
trug aufgedeckt ist .

"

„ Vielen Dank !"

„Natürlich sind verschieden ^ Pläne mit diesem
Betrug verbunden gewesen .

"

„Ganz recht . Zwei Menschen setzen sich nicht
ohne Grund einer so fabelhaften Gefahr aus ."

„Nehmen wir an , der Betrug wäre gelungen ,
so hätte es sich natürlich um eine Geldsumme
gehandelt ."

,Ha , es war die Rebe von Geld .
"

..Ist es gestattet , zu fragen , wie groß die
Summe war , die auf dem Spiel stand ?"

„Es war von keiner Geldsumme die Rede ,
sondern von einem Vermögen . Ich sollte vor
einer drohenden Gefahr beschützt werden .

"
Der Amerikaner zeigte auf die beiden

Schwindler . „Und diese beiden boten sich mir
als meine Beschützer an . Da können Sie sich
eine Vorstellung machen .

"

„ Sie nannten das Wort : Vermögen . Mein¬
ten Sie Vermögen nach norwegischem oder ame¬
rikanischem Maßstab ?"

Mr . James Gould schwieg einen Augenblick .
Er rechnete .

„Nach amerikanischem Maßstab, " sagte er
dann .

Die Anwesenden zuckten zusammen . Doch der
Amerikaner wurde offenbar etwas ungeduldig !
um ihn zu beruhigen , sah nun auch Asbjörn
Krag auf seine Uhr .

„Noch eine Frage " erklärte der Detektiv . „Die
Gefahr , gegen die diese beiden Gauner Sie be¬
schützen wollten , war sie eingebildet oder wirk¬
lich ? "

„Wirklich .
"

„Und besteht sie noch ?"

„Ja .
""

Hier in Christiania ?"

Ja .
"

"
Danke , dann habe ich keine weiteren Fragen

an Sie . Die fünf Minuten sind verstrichen .
"

Der Amerikaner zog sich zurück , begleitet von
feinem Sekretär . Krag hatte das Gefühl , daß
er nicht zum letzenmal an diesem Tage mit
Gould gesprochen hatte .

Nun kam die Reihe an die beiden Schwind¬
ler . Sie sollten zum Verhör nach dem Polizei -
bureau gebracht werden .

Trotz der Menge Menschen , die zusammen¬
gerufen worden waren , Kriminalbeamten , Gä¬
sten , Portier , Kellnern , hatte sich der Auftritt
doch verhältnismäßig in Ruhe Abgespielt .

Das lag in erster Linie an den Verhafteten
selbst . Asbjörn Krag mutzte vor sich selbst zu¬
geben , daß ihm etwas sonderbar zumute war
gegenüber der friedlichen , fast lächelnden Ruhe
dieser Menschen . Sie hatten nicht einmal den
geringsten Versuch gemacht , zu entkommen . Sie
waren überrumpelt worden nnd hatten sich in
ihr Schicksal gefunden , als wären sie unschuldig
wie neugeborene Kinder — und doch hatten sie
ruhig und vertrauensvoll ihre Verbrechen ein¬
gestanden . Führten sie etwas im Schilde ?

Bevor Krag das Zeichen zum Abmarsch gab ,
musterte er die Anwesenden . Der reiche Ameri¬
kaner hatte inzwischen das Hotelzimmer ver¬
lassen . Zurückgeblieben war antzer Krag und
dem Polizeichef die beiden Verbrecher , die bei¬
den Kriminalbeamten , die Kellner und der Por¬
tier . Wahrhaftig eine imposante Versammlung :
der kleine Salon war fast gefüllt .

Krag wandte sich den Verbrechern zu . „Sie
haben wohl nichts dagegen, " erklärte er , „datz
wir uns gegen alle Möglichkeiten sichern ?"

„Wie meinen Sie das ?" kragte der Italiener .

„Wir sehen uns genötigt , Sie an den Händen
zu sesseln !"

Eine Grimasse des Unbehagens ging über das
Gesicht des Betrügers . ..Sie begleiten uns also
nicht ins Gefängnis ? "

„Nein, " erwiderte Krag , „ich habe eben jetzt
etwas anderes zu besorgen .

"

„Und statt dessen schicken Sie Handsesseln mit .
Ihr Herz ist nicht besonders romantisch . Da
Sie in mir den Haupträdelsführer , den gefähr¬
lichen und geschickten Leiter der Bande sehen, "
— hier lächelte der Italiener — „muß ich mich
darein finden , wie ein Straßenräuber behandelt
zu werden - Aber ich kann Ihnen versichern
mein Begleiter hier ist ein wirklich alter
Mann .

"

Der „alte Mann, " der den Namen Raspail
führte , war zuletzt vollkommen geistesabwesend
und still gewesen . Er schien nicht einmal ge¬
hört » zu liaben , was gesagt wurde . Krag jar »
ihn an : die magern weißen Hände fielen ihn .
auf , worin sich die Windungen feiner blauer
Adern deutlich abzeichneten . Er glaubte nicht
so sehr an das ältliche Aussehen seines Gesichts ,
aber diese Hände konnten ihn nicht betrügen .
Er hatte wirklich einen alten Mann vor sich.
Eins von den schwachen Werkzeugen des Ita¬
lieners . Dieser Mensch folgte seinem Führe »
schlotternd auf den Fersen und entfaltete selbst
nicht Sie geringste Initiative . Darum entschied
Krag , daß dem Alten keine Handfesseln angelegt
werden sollten . Der Mann selbst begriff offen¬
bar gar nicht , was um ihn vorging — er machte
jetzt einen vollkommen abgestumpften Eindruck .
Dagegen ging von den Angen des Jüngeren
ein Schimmer von Anerkennung aus . Er war
den Kriininalbeamten selber behilflich , als sie
seine Hände in das Eisen einschlössen . Die Fes¬
sel wurde im Aermel des Nockes versteckt .

sKortsevuno so 'ai .!
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Amalienstr . 17. IV . l.

ist ein schönes . a«t mSbl.
Zimmer mit Pension so-

abzugeben .
Hiibschstr . 14. 2. St . l.

Lade «
sür Obst . Gemüse -e .
sosort vi . später »u mie¬
ten gesucht . ' Angebote
unter Nr . SW ins Taa -
MUbür ?

Z—7 'üiiliner ,
z« u«ietsn ge¬

sucht . Ans . u . Nr . «234
ins Taablattbiiro erbet .

Student snckt a»t
möblAimmer «
Angebote unt . Nr . K2S
ins Taavlattbüro erbet

Gesucht.
Arbeiter iucht uumckbl.

Zimmer mit kl. Keller
od . Nebeuraum . An« , u.

'!M ins Tagblatth
2 - :̂ leerc . ',» » mer m .

Küchenbenübung smitte
der Stadt ! von solid ,
snng . Kaufmann gesucht.
Ana . unter Nr . S28 ins
Taablattbüro .

Kür 2. Hypoth . werden
. 10000 Mark
v. Selbstgeb . sei . Angeb .
u . Nr . « II ins Taablattb .

Zu
^ ^

tüchtige

gegen hoben Lohn in
gutes Haus aesucht . An¬
gebote unter Nr . 582 ins
Taablafthj ir o erbeten

« dchilaschen
ein brav ., williges , findet
für 1. Juni ante Stelle ." r , 2. 3 . Stock r .

Gnrempsohi . Mädchen,
das gut kochen kann als

MiutniWen
bei gutem Lohn und Ver¬
pflegung auf 1. Juni
u einer Dame gesucht.

Achl- WOche»
aus 1. J « « i ««»« cht.
Werdervl . 27 . 2. St .

MWsWM
ür Hausarbeiten fofor
lucht : Karlstr . 1A>. I
Slöevll . WdAll

ort
zem
»der spitter

» ewtfse»b. tüngere
Avöwslegerlv

! wirb für et» Sind
tm Alter von Nt ,
fahren »am mSall
baldigen Eintritt
gegen gute Be »ah-

i luug gesucht. Eisen «
iohrstr . Iii. vart .

iMu . ^
tüchtig ist , b. gut
« . Bebandl . f . sosort od .
1. Juni aesucht. Angeb .
unt . Nr . Sl2i . Taablattb .

u.

Mädchen
für Bügel
abteiluna
waschanstalt

jscr- ANee 37
esuchl jugendl . weibl .
Attmodell

kein Berufs « , evtl . für
kalbe Tage od . Stunden .
Angebote unter Nr . S70
»ns Tagblattbüro erb .

AWalksgellllselia )
im Kosten u . Bollftrek-
kungsweseu gut bewan¬
dert . in Stenographie u.
Maschinenschreiben verf ..
ver sofort ober 1 . Juni
aesucht.

Rechtsanwalt
vr . Heinrich Haas .

aikerstrake 191.
er

vorjührer
(Overatenr )

« . Reparaturen betraut ,
gesucht. Aua . unt . Nr . S2g
ins Taablattburo .'

Kausn -, .
m . guten Schulzeugnissen
Lann sofort eintreten bei
« uanst Höste . Lackfab-
rik , « be .-Griinwintel .DurmerSlieimerstr . 2Ng

^ WMMD
Als HauSHSlteri» inall<n Hauöarb . erfahren

ÄSSßSij
a . a . Familie . mittleren
Alters , in allen Zweig ,
d . Sausö . erfahren , per¬
fekt i . Kochen . Nähen u.
Bügeln . sucht Stelle .
Momentan noch in un »
gekündigt . Stellung , da¬
her Eintritt u . Lohn n .
Uebereinkunkt . Zeugnisse
vorbanden . Gesl , Ange¬
bote unt . Nr . 594 ins
Taablattbiiro erbeten .

an solidem , rentablem Unternehmen , gleichgültigwelcher Branche , gesucht. Größeres Kapital vor¬banden . Angebote unter Nr . 3gg ins Tagblatt¬büro erbeten .

ZMWWM
zuverlässige , ehrliche , bei guter Be¬

zahlung für

> M "
Rintheim "W »

gesucht .

„Karlsruher Tagblakt "
Ritterftraße 1 .

Wir suche «
für «nfere modern. einaerichteinen durchaus selbstcindlgeu Blea
Kupferschmied .
A « ton »obilbtech

-ig W
Karofseriefabrik ,

tete Karofseriefabrik
uer oder

welcher in allen Arbeite » der
ilblechuerei erfahren ist. Dauernd gut

bezahlte Stellung und freie Wohnung . DierkS
WroblewSti . Karofseriefabrik , Osseubura i. N .

(ZSrtner , Sckmieile , kleckner unä
! Installateure , QlockenZieöer , Här¬

der , klasinstrumentenmscker , Pol
>sterer , Nol ^ tirelier , Verzolcier .
Sckneicler , Nut - u . Sckirm macker ,
/Vtaler u . A. nstreicker , VVazen - uncl
^ utolaclcierer , Friseure , 8ctirikt -

I setzer , pliotoZrapken , Lteincirucker ,
>präZer . Qraveure , Stempelteckniker

sovie einize Liirolekrlinze

eum sokorti ^ en Antritt

gezuckt .

AMMeltZM
t -elirstellenvermittlunZ

2älirinzerstrake IVO Limmer 2 .

Jg . Miid «l,en . svraÄcnk -.
aew.in Stenogru .Mafch.-
Schreiben , sucht Halb -
taaesitctte a .Büro . Ana .
u . Nr .598 i. Tagbiattbüro .

tehrslele - Sesuch .
Sür einen jung . Mann .' ',er schon 1 Jahr als

drucler lDrucker ) in
welcher
Bw "
der Lehre war , wird eine
Lettrstclle zur Weiter -

Samen hüle' asson.. Umarbeit .
rnicren nach den

»i
neuest. Modellen werden
angenommen .

Alode -Akelier
artenstrake SS . 4. St .

Goldene Damenuhr
m . Herrenkette verl .
Abzugeben geg. Hobe Be¬
lohn . Rüvvurrerstr . 92
HinterWniS b , Stumpj .

Gelbe Meüelke
vom Winde verweht . Ab -
zuaeben Weberitrabe 1.

Verlaufe »
bat sich Mittwoch abenS
geg . ^ 7 Uhr am Babn »
Üofvlatz ein kleiner

Asse« s<lmanzer .
auf den Namen Lottel
hörend . Ab»uaeben geg .
Belohnung Poststr . 12 .
2 . Stock . Vor Ankauf
wird acivarnt .

Häuser
mit und ohne Geichlift ,
Villen , Hotels . Wirt -
fchaften, ksabriken. teils
sofort beziehbar , »u ver¬
kaufen :

M . Bnsam .
Lieaenschasisbüro ,Herrenstrake

SlSölles SmleOW .
nur wieder zum Zusam -
menmachen bill. zu verk.' enftt . 1?7 > vart -M , l>? ^Speise » «m «>er (eiche ),
Buff, . Auszugtisch , Leder -
stühle usw . preiswert zn
verkaufen . Kriegstr . 14S,

2. Stock.
Durchans aut . « ett m.

pr . Roßhaarm . zu verk .,
ebenda !. Lederstuhltiss ,
Retkbrott und a , nur an
Private . Matbostr . S8. >l
Weibiack .. eis . Kinder -

bett 72x142 mit Matr . u-
w ^ Piau «- Aussp . zu verk .
Äcic rtbcimc raUee SN III .

Gelegenheit l
2 große Bettdecken , neu ,mehrere Arbeitsanzüge .

Paulus .
Karlstra ste 71 .

SMes Velt.
Schrank . Waschkommode
mit weif,. Marm . . weiß.
Herd preiSw . ,u verk. :
Maricnstrnste 7V. vart .
Zu verkaufen
D <rme»wov«,im « er au »
feinem , schw. pol . Birn -
banmSol ». beiteb. aus :
1 leidenbezva. Sofa . S
seibeubezoaen. Sl üblen .
1 pol, Tifch. 1 Schrank .
1 NSRllch. 1 Stbrrib -
tilch . evtl . 1 Teppich «.
mehrere» vtlder «
d« »a«»«
Eilxnbol ». 1 Ulmerschrk.
aeschnivt:

1 Bioline . Tople Gu -
arneri del Gesu von Ro¬
bert Vever in Berlin ,
schöne». aro»«S Format ,
voller , großer Ton . erst¬
klassig . Solo -Instrument .
Zu erfragen

Schrank u Sola ». ve rk .
Marlenstr . 7» v„ Werkst.

!-t,önc rote Deckbetten
u . 4 Kissen noch neu , im
Auftrag für IÄ5U , »
verk . : 3—t>Uhr , Leopold »
strafte 13. Hof üpart ^

Roter Pliifchdiwan .
1 .SV m lg . , weg . Plabm .
zu verkaufen . Adr . im" rv ,u erkraa .

eileres « osa u » ö zwe
Sessel z. verkf . Blumen -
straue 7. Seitenbau II -

Z« verk. : ein Itür . ge-
strich . Kleiderschrank , ein
Notenaeltell u . ein Toi -
lettesvieael : Akademie-' aste 73. 3 , Stock

WÄMMU
Bücherschrank dkl . Eiche .
Zinkbadewanne zu verk .

Götliestraste 4 , II .
GuteriiaUeneö Taiet -

Uaoier sowie 1 Seber -
vritschenwagsn . üvZtr .
Tragkraft , zu verka » '

ei Euiil Gei ».Liedol ^ bein «.
neue Konzert »

zitber m . Kasten n . Not .
preisw . zn verk . Anzus.
zwischen >i» 1 u . '/,2 oder
abends nach 7 Uhr . Rint -' ietmerstr ^ 3l >. 4 - Stock-bei»
R MniMilie
S -ibschstr . 2N,
Jost schreit - Maschine
Mod . IS. z. verk . A .Maier
Markarakenstrake IN . II .

. u uerk . : viiihmaschine
SSU Gaszugl . 4U 1
GaSlyra 2l) Körner -
straße S7 . 3. Slock rechts .

^ öchheKe
^

billig zu verkaufen :
Herdschlosserei Meeb .

Amalienstraß « 43 .
Ankauf gebraucht . Koch-
be^ de . wenn au » defekt .

iiier Emailberd . f
neu . u . Näümasch. orw .
abzug . Karlstr . 7S . H ..
4 , Stock, links
Alavvn »aaen m Dach ,

schöner Kinderliege -
« aae » zu verlausen .
Lachnerstr . 18. vtr .. r.

Ms « » SklWn :
1 Spülkisch aus Neusilber mit 2 Spülbecken

unt » Ablaufttsch (fast neu ) AN . 2Z00 . —
t küchenbuffek . gut erhalten ZNt. 700 . —
1 Zimmerkredenz M . ZS0 . —

Zu erfragen Serreustrad « 44.

vllllvt-IIiellW
l 'elepkon 2Sl>2

tierrenstrske II

Ad keuteL

Oer »roks Liko -^ lonumentslkilm

Orama in S ^ Icten.
ln äsii Hauptrollen :

Ul>njz Iiskelim keinkoll! 8etiüii» I.

I« vlrbelöNlÄW
vrsma in 4 ^ kten mit

kesi

Mmtr .

Me deinen

Lienllvcllz »
ülilimzer

Spannendes Drama in
5 ^ kten .

In Zacken
jf !l

Sensationelles Oetektiv -
Orsma in 4 ^ Icten.

k!k8wkl, ^ IKkM
1°

elepkon SlII
WsIlZstrske

Ad keuts «

Das xroöe sensationelle vetelctiv -
Orsrna

Zclire ! um » llke
in 5 Eliten .

vas Uysierium
ckvrlivlsondrkekv
Spannend ?? Drama in 4 -̂ kten mit

t .ucia Lresetti .

kesZ

! M » enir .!

» le Nliclii
ilerknvllieilliiiig

Drama in 5 ^ lcten
mit Ltiell Xsi!8l-Ilsk .

v«! llmluelk

l-ustspiel in 3 bitten .

8epp! Ml-Z vetelitiv .

Herd
Marienst. verk . Marienktr - 79 . vt.

MWWNM
weißer Email -Gasherdmit Backofen zu verkauf .Schüvenstraße SS. Laden .

Zu verkauf , ivenia ge¬
brauchter Herd . Ettlin -
aen - Gernktraste 23 -

4flamm . Gasherd mit
ar . Backofen, für CafS
od . Konditorei passend,
zu verkaufen . Zu erfra -
L?n im Taahsatthsir ?

Gaskocher zu verkauf .
Cäciliastr . 28, 2 . Stock,Beiertheim .
-Kleiner <tir !ul . « ade -

oien IWarmwaflerbe -
reitofen ) aus Kupfer m.
Feuerung zu verk - An -
zus. Erbvrinzenstr . 9. 1.

Eisichrant . wenig ge¬
braucht . Badewanne zu
verks . DecicnselSstr . 11 . 1
Seldschmiede

mit Blasbal « zu verkf.
Anzusehen Samstag u.
Sonntag 1—« Uhr :
Gvttesauerstr , 3 - 1 . St -

Wegen Entbehrlichkeit
find ca. SU lfd . Meter
schmiedeiserneGitter
mit Drahtgeilecht . 1 ' m
koch. z. Einsteck , in die
Erde als Erbsengitter od .
Kleiutiervierche verwend¬
bar . preisw . zu verk. b .
Herd . Heuber . Schloff -,

Kcbl .
Schreibersseldstr . S88

Hemo - it . IlUlleiiMer
prima Gummi , v . 4M
an , bat dauernd zu verk .Meruer . Schübeustr . SS .

Rlav » svortn >aaen m .
Dach zu verkaufen . Bork -
straße IS. S. St . links .

fall neuer Kinder »
liemoagen . Nohrgeflecht.
u. gut. Gummtt ' onis, !^
vrelSw . « »«rk. : Bav .

chw. Kajche
» mirsetde , f.

neu . Gr . «2—44 preisw .
». verk . Auzuseh . v . 1—2
u. abends von 7—8 Uhr .
Kriegstr . 7^ S. St - l
Ei » rohseidenes Kittel -

lleid f. gr - Sig . zu verk .
Werderstr . 24 . S. St .

Zu verk. schön. , Iiöwz .
Hochzritsrock . I . wenig
a? tt . ! Pachstr - t ? . ll . l.

Anziige.
ar . Posten neue , blau «,
u . eiu Posten Tnchjacken
n . Hosen bill . zu verkf.

Litsch . Gr «»,» i» kel.Wink^lriebstraße 3 .
leiserer

Iün gl . - Anzug
wie neu , zu verkaufen .
KSrneritr 2Ii. 2 Zt ., r .
Hochet . Dautenschuhe ,

hohe Schäfte , weiß . Leder
in . schw. Lackkapven, Nr .
39—4V, beinahe neu . bill .
z. verkaufen . Bausche ».Sirschstr . 89-

1 Paar neue Serren -
Makstiefel «Cbevr .l Nr .
3» zu verk . IN. II .

Reitstiefel
braune , sast neu , Gr . 4S
sür Landwirte geeignet
SS » Mk . zu verkf . Zu er¬
fragen bei Cunamon .Karlsruhe . Ŝ asanenstr . 2.

3 schicke Strohhüte f.
i . D . . Knabenanzu » . g Ü.
1<1 I ., Glasschrank u.
versch . bill . zu verkauf .
Werderstr - 42 . 2. Stock -42 . 2, StM -
KMlO - GWM ,
In - u . Ausl .-G ., z. verkf .

Schiiizenstr. SS . Laden .
. . . 2MV

Kartons ,
23 : 12x « und A>̂ : 10
xs , ante Qualität , für
1 K«-Paketchen hat zu
verkaufen : G . A. HNrz,
Bonlaudeu b Stuttaart .

Zuchtbasen, dtlrbe . Nie
len . 13 W . a . . bill . zn
verk. . ebenda w . Hut für
ia . Miidch . Säwer . Vik-

Wochen alte
stizrveine zu verkaufen
in Biichig . Amt Karls -
rulie . Sauptstr . 1 und 7.

erkaufenZu vertauien 1 (Glucke
lRhodel .» mit 12 Kücken.
1 Pf , nnd S - Schnauzer .
Seh . Gerwigftr . 47 .
Glucke mit S Au« «««

»u^ verkaufen :
ankeffraße 3 . vart .

Note« für Klavier zu
4 Sauden gesucht , klass.
Werke. Angebote an

-Uock-

Welcher
jüngere Herr würde sich
lntelligt . Herrn , 21 Jahre
alt . sür eine Stägige
Psingsttour i. d. Schwarz¬
wald anschließen ? Ang .
evt !. mitBtldunt . Nr . WS
ins Tagblattbüro erbet .

ÄmstaZ , 6en IS . IVlsi,
3 Udr sbsiuis

Sckwst . -̂ dä . m . Vortr .
u . mus . Darb .

Montag , 6en 17. ^iai ,
pktl . 8 l^kr abenäs

Vortrag , Mtxl . - Vers .
Vorbespr . (l . k .

Sonntag , IS. I»»I. Z vlir -

kiM - üeZllNli
6«, ic.«.v. -
» . —
Stilnxw, <i» Vom« , -

?»äl!<-I».

llisixeo -Vtjttelsclialeii.
VAlreoll c>» :

Lroües Konzert
ckes tt«rmonle - Orcdester ».

Vor Lesum 6er kexatta,
u»ckmitt»Z? 2 vkr , aut äem
Platz: vor 6em ku^erkau« :

elne» Kenneioers , eine» Renn¬
vierers llvä 2 Oixvierer .

Eintrittskarten , einsckl .kenn-
u . Konziertpro^ramin, sowie
Steuer , im Vorverkauf bei
^ ix .-Qesckätt ^ e>!e, ^larkt-
platẑ 2.50 am kexatta-
taxe 3 8it?p !at?: 2

^uscklax .
für ^ it^lle^er 1L0 o6er
N Karten 15 ^ !c. i. Sckuk»
^esckakt fre >deit , Kaiser -
straSe lI7 uncl beim ttans-
meister im knäerkaus in be¬
liebiger ^ n?a!u . ^ m lieZatta -
ta^e Z jVilc ver kreie Ein¬
tritt ist vollstänäi ^ auk^ekob .
s Ulis ! koisi !m liiüjssdzuz .

Hlpenverein

D
-

Karl5rnde .
Î ontse , 6en 17. iN»I,»benck » vkr , im Q-u--

«evsa-ll dei » oaineer, tterr
A. Stsnells - V»» nrio >».
toyo Im

Vc>rtr»x mit llctttbila ., -u
<Iem zucii äi - ^>itxUeder 6cr
ki -sixen Ortsxruppe 6ez
Lek ^arrvslclvereins uo6 6es
Lkikluds treunÄiickst eiaZe.
wiiensilxl. Her Vorstsnlt .

Laäisckes l . an6estkester .
8ami:taA , 6en 15 . Â ai 1920

vis SHsrquiss von
Sciiausps^nkang 7 ^lkr .
Scliauspiel in 5 ^uk?üxen von Larl Lternkeim .^lis .zo Ln6e nack l/zlv ^ kr.

Okristus - kjrcdenckor .
Sonntsz , -len IS. I^»I, »bsllck» >i,S vkr ,

Iin tiemeincleliau !!, klückerztrsg «

<» emüt1icZ »er kamMenabenä
nebst ? keaternuttükrunzen etc . uncl ? » NU .

tlierzm laclen wir unsere KUtxUe6er nebst ^oxebSrigen ,sowie k̂ reuncte unsere» Ldores kreuacilicdst eiu.
Oer Vorstand .

Karlsruhe i .d . 6setheslhilleKarlsruhe

D. Skey's
WNlAMN -U «

gibt beute SantStaa , den IS . Mai
2 große Spork - Vorstellungen
»»ach « . 3 Ubr Kinder - n. KamilieuoorstellungAbends 8 Ubr

Mes WliM - Zemlnim
Sonutaa 2 « orstelluugen » u. 8 Ubr .

NesenweWadiprogrammZ? AllraMouen
Es ladet höflichst ein

Gebrüder Steh , Weltfnma .

Stadtgarten .
Bei schönem Wetter .

Samstag , de » IS . Mai ISS0 ,
nachmittags von jzck ,2 ? Uhr

Aonzert
Karlsruhs

Leitung : Herr E . Leonhardt .

tS- j '
- : lZ

^5

, Inhaber »ou Ttadtgarten Jahr.es,EintrittS - I tarte »
preise : > Sonstige Personen

Kinder unt . iv Jabreu jew . d. HäU^
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum ei^

maligen Eintritt .
Bei uugiiust . Witteruns Vllt daS Konzert

Stadtgarten
Bei schönem Welker .

Sonntag , den IS . Mai 1920 , nachmittag
von ^ 4 ^ /2 ? Uhr

Konzert
°"

v°nM Feuerwehr - Kapelle VruM
Leitung : Herr Obermustkmeister P . Zi « « erma "

Eintritts
preise :

Bei

Inhaber von Stadtgarten -
Jahreskarten 1.15 M

Sonstige Personen . . . . 2.1S „MLinder unt . 10 Jahr , jeweils die Hal"^
« « aiiuttiger Witter «« « sSllt

« o » » ert a « S.

OolossexTin
II » UI» UIItUU >I . UUII . UlII >UI I IUUtIU . . lNl>

7äZlick abencls 8 lldr , sa 8c>nnl »xen bei
unximstixer Witterung suck naekm . 4

( Festspiel

KZ fWWkW sdszl°s!-
^Vrt : Oirelction : ^vsek ^ukasi .

8onnt »Z, Ik . ^ » i , neue Künstler u . ^

Zeppi Uauermeiek
süäct . l-lumorist .

Veta
(ZesanAS- Humoristin

sovie äie übrigen erstlclassigsn Kunsikrstt ^

ZckIoLkatkee
^ mit eigenen M

/ unck bürßerlick . Weinlokal h
Karl- frieclrickstraüe 1 — k êrnspr . 2257 ^

nLokaToi » ülSko elo»

^ ugvllvliillss Ullä lsillstss
kiullilikukattök am klstzio .

laxlicd nackmitta ^s von 4 vdr ad
liltn » ile »-» >lonzeenit ,

Besitzer:

I . UXKUN .
Ksiserstrske ik>8 .

ist Spezialität von
Hch . Tintelott ,

Hoblschleifermeister
Karlsruhe . Amalien -
stratze4S . TelevS . 4182 .

Kaufmann , in sicherer
u . auter Stellung . 34 K . .
ev . . blond , sucht die Be¬
kanntschaft einer anstän¬
digen Dame mit guten
Eigenschaften zw . Heirat
kennen »u lernen . Ver¬
mögen nicht direkt Be¬
dingung . ab . erwünscht.
Angebote mit Bild , wel¬
ches ioiort zurückgesandt
wird . u :ü . Nr . KM ins
Tagblattbüro erbeten .

» » «
Ä » I«ikoi »ns »nsas 22 .
0ut darxei-Iicli« ancl »oliclez
Wein - unä Slor -Kestaurant .

öelc »v»t älircli varilizlleke Wein« UU-! -Ulerilxiot
Lute Küok«.

Sp« i»Im»rlc«»: <ZImmeIiZInKer uocl LIevaer .
0 »tb« i>ckt« , xemütlicd « I^zk»I. — ? rmtr - viere

H-U
'
-S « Sprengstoffe

« vrengtavseln und Ziiudschniire zum Sprengen
von Baumstumven . ^ .
Vuwerfabrik Ettlingen
Gebildete, vermögende Same
aus feiner Familie (kinderlose Witwe , 47 Jabrel
wünscht die Bekanntschast eines aeb,1dsten
Herrn iböherer Beamter oder dergl ., evangelisch »
mit oder ohne Kinder , mit entsprechendem Ein¬
kommen und in passendem Alter zwecks baldiger
Äerehelichuug . Zuschristeu unter Nr . SOS ins
Tagblattbüro erbeten .

keutv Tsinsisg

vis 5«nsst !on cler Nerven
^ine (Zesckickte von den l(anariseken Inseln ^
5 ^ lcten mit OriZinalanknakmen aas ?a!m^ '

In 6er ttanptrolle :

, Das eigenartixe Lujet mit seiner spannenäeo .
tlocbäramatiscken ttandlnn^ stammt von
8ckombnr ^lc. Im Mittelpunkt cier ttan6lvn^ stev
6ie fixur cies ^lanren kaltkasar, 6em auüer oer

>^ ackt 6es Qoläes nock äie ^ aclit 6er dixpuos.-
äieut. Vie Krakt seiner eekeimnisvolleu
rettet ibn nickt mekr u. er erlieft 6em Vollcŝ ericw '

^ ns 6em Inkalt :
! ln äen ttSdlen Ottola ^as — Vie feinäsckakt 6er
I X^ken — Der Plan 6er Lcburlcen — vie

6er tiacien6eros — ver l^ackerux 6er IriAI
Kenten — vie Gluckt 6er Oekanzenen

xedeimuisvolle Knxel —

psul ttsZÄsmsnn
in 6em rei?en6en Lustspiel

1.0 » vsm « isivs
3 ^kte .

!^al>rc » W l^et ^te Vorstellungsbencls ad 9
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